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Numr. 7 ' Montag s den l § MFebruar . 1790.

WöchentlicheLstFriefische

Anzcigcn md Rachrichte«
L. e A n 1 u t 1 v

rvornach bey der Siegel - Arbeit , dem Brennen der Ziegelwaa-
reu und sonst verfahren , und voll welcher Größe ein Mauer¬

stein und Dachziegel verfertiget werden soll.

De Dato Aurich den 17km August ! 7LS.

Nachdemauf allerulÄertäniMes Ansuchen der HiesigenLandes . Stände allerhöchste«
Orts gut gefunden worden , eine gewiße Ordnung vorznschreiben, wornach die Ziegel-
Fabrikanten dieser Provinz sich Lev Verfertigung der Mauersteine und Dach -Segel ge¬
nau richten Men ; so wird hiemit in LonfonirttÄ des Rrscrwii klemerrtiflimi de dal«
« eriin Len 28teu Zuiu 1789. folgendes festgefetzet:

1 ) Lol! ein allgemeines and gleichförmiges Größen - Maaß statt finde« , Mid
zwar soll

a ) ein . Back - oder Mauerstein
L 2 Zog lang,
5breit, und
2L — dick,

4) ein Dachziegel oder Dachpfanne ab«
18 Z08 lang,
12^ — breit,

1 dick,
auch mit einem proportionirlichen Mantel versehen , irrrd die Nabbe oder Nase an-
derihalbZog stark und wmkelrecht seyu,

Ms nach Ostfricsischem ober Grönniger Maaße gerechnet, welches perFuß L Zoll kleiner,als das Rheinländifche ist.
Wer hiewider handelt und die Steine oder Ziegel« entweder größer oder kleiner

macht , hat die konfiscstisn sämtlicher wider die Vorschrift gemachten Waake zu geivär.

e,«» ^ Muß d»e Masse , woraus Sie Ziegel - Maare gemacht wird , wohl präparirek
2 ^ sandig , schillfrig oder blätterig . oder aber berstend werde , und
^ E ^ ^ ? " 3 regel - Eröe , ehe der Winter einfäll , gegraben werden , damit sieder Frost zerteilen könne , den Wmtrr hindurch etwan einer Eilen hoch aufgeschich -et , an

der



rrr stchemLE liegen bleiben und austvitteim , auch öfttrs umgewcudch . Him5chsiakrtz
''

Frühiahrringesumpfet , new.Ilch . in die Grube gebrach: , und mn Master geyeng crivriitz

vnd wann dieses geschehen , und die Ziegel . Erbe durchgängig schmierig geworden,sch

wieder au« der Sumpf Grube genommen,von d en etwan nvch .dai inbefindlichur Skeinen«

Harten Klöße» gesäubert und solange völlig durü geknetetweMn , b»Ssie sich in eine gleiches

fe Masse verwandelt.
Weil aber der Kley , Lehm und sonstige Ziegel - Erde sehr verschieden ist , Mich

tu sandig , teils zu fett ftp» kann , da denn durep jenes die Steine gar zu schwach!

Srechlich werden , durch dieses aber Risse bekommen, wann sie getroknet werden, ch

teils die « ne Art mehr eivbrenuet , als die andere , wodurch denn dieZiegel - W« i

deiner auch dünner werden kann , so muß
3) Wann die Erde aus der Sumpfgrube genommen worden , und durchgekM

werden soll , der Ziegler durch eine geschickte Mischung mit fetterer , oder magerer EH

»der Sand, , nicht nur eine vollkommen gute Masse zur Ziegel Erde hervorzubriW,

sondern anch solche so eiuzurichtt » wißen , daß die Waarr durch den Brand weder i

Größe noch, Güte verliere , und allenfalls durch vorher erst gemachte Versuche die M

ttche Masse bestimmen , nach Proportion des Einbrenncosder Masse , auch dieIo«

vergrößern, damit die Maare doch durch den Braud weder größer noch kleiner NM

als vorhin in hr r . bestimmet worden.
4) Weit inr Herbst und Winker, oder so lange es frieret, es unnütz fcyn irw,

Ziegeln zu streichen, so soll mit dem Ziegelftrelchen frühestenserst nach dem Verlauf lii

Mattii , oder sol als der Forst nachläßt, angrfangen und spätestens um Martini WI

aufgchöret werden.
L) Wann hirroächst die gestrichenemStrine und Ziegel wohl getrocknetwordm, O

ches Key de« Mauersteinen bey gutem Wetter in freyer kuftgeschehen kann , ley drnDch

segeln hingegen , «Ir welche Anfangs nur gelinde trocknen , auch im Frühjahr r « l>Hch

für kalte Nordwinde geschützt werden müsse« , nur in der Ziegelscheunegeschthrn Km,

weil sie sonst Risse brummen, , auch schief werden würden, so werde« endlich die gM

«eten Steine oder Ziegel.
6) in de« Brenn - Ofen eingesetzt, um gebrannt zu werde«: Hierbei ) mäße« ck

dir Ziegler besser , als bisher geschehen , auf einen überall im Ofen egalen, , anfangssch

gelmbenundnur schmauchenden, nach und nach aber immer mehr zu verstärckcnden SrÄ

Acht haben,, damit die « aare weder in der Hitze springet , berstet oder sonst n«M,

«och m»g««r bleibet Der Ziegler muß daher die verschiedenen- Arten des Lorfs wch

kennen , und ihre Würckung im Brennen erforschen, um da« gehörige Maß MM

Torf zum Brande btstimmen ru können:
Rach dem letzten Brande aber , wenn «emlich die Ziegel und Steine gasr MM

müßt» solche nur nach und nach durch Zulaßung der Luft allmählig abgekühlet «M,

damit sie nicht zerspringen.
« eil es indeßen doch schwer bleibet, daß die Ziegelwaaren immer gleich,

ßrannt werden können » so soll endlich'
7 ) der Aiegler nach jedem Brande

dieharkgebackenm,
gaargebackene»,
rmMWbackege» und



Wracken Steine und Ziegeln oder Ausschuswaaren,
<oalciL sevariren , und solche bey Strafe 4>on Zehn Neichstaier nicht anderSorrkaufes.

Wornach sich nlsb ein jederZiesel- Fabrikant genau zu achten hat . Aurrch/de«
isten Ävgusl 1789.

^ ^
KLnigi. Preußl. Öl-srl. Krieges ^und Domaine» . Cammer.

Sachen , fo M verkauftn.
l Dcrniöge de« beym Amtgcrichte zu Dermn und Stadtgerichte zu Emden

Mitten Subhastatiouspatenti , nei-ss demselben beygesügteu Laxe und Cond,kröne«,
die auch -beym Ausmiener Frrdag emgesehen werden können , sollen ad insiantiam de«
Künigl . «anco Cointoirs ;u Emden , die dem vormaligen Receptor Molker zu Hage
Mandig gewesene unweit dieses Flecks belegene Immobilien., eilt:

1 ) Ein Platz cum annexis , weicher ans 6875 st- in Golde.'
2) Der sogenannte Poorkhamm rooo
z ) Eine Wide,, die auf rro
q ) Ein i/z Thril von 5 Diemath, -er auch aus 120

-kivürdiget worden, am i g Nov. dwses , sodann 8 . Jan. und 5 Mart künftigen Jah¬
res zu Berum öffentlich feilgeboten, and im lezten termino ( dazu , falls er auf eine«
Slmatag ewfallrn sollte , der folgende Tag , bestimmet wird) dem Meistbietenden vor«
behältlich gerichtlicher Adjudication kSgeschlageu Werden.

Zugleich wirb allea unbekannten Realpracendenten bedeutet , ihre etwaige As«
st-rüche spärestevs im lezkea Termin anzngeben «nd gehörig zu rechtfertigen widrigen¬
falls ße damit , gegen die neue« Desttzera nicht weiter gehöret werden sollen.

Signatum Berum sm König !. Preuß . Amtgericht de« 17 . Septemb. 178 - .
r Vermöge des beym «rntqerichte zu Emden , foda«» zu Ditzum Jemgum

und Suade , aff,girren Subhastativns - Patenti und demselbenabschriftlich beigebogener
Bedingungen , wollen des weil. Frerich «dden und deßen auch weil. Ehefrauen «altje von
reffen Erben, Namentlich , Eoruelius »ou Lessen , Adde Frerichs , Tjabe von Lessen,
Trine kriaesur . Gesche Frerichs avm . so dann derSielrichterJacob Harms «ohlffumS,
Namens seines mit Jantje Frerichs erzeugten Kinde« , Lheilunqsbalber ihre« gemein¬
schaftlichenErbpacht« Platz auf dem LandschaftlichenBunder -Polder groß i24LOiemat
^ nebst ttncr Behausung und Scheune, welcher von vereideten Taxatoren aus
2Z707 GI . IO Lr . holl, gcwürdiget worden , in dreyen LicttationS Terminen , nem«
^ Fcdr. und zten Mart, auf der Emder Amt« Stube, deoi- ten Mart,^ ermss dem Neuen - Polder in de« Silke Harm« Hau« , öffentlich seilbieten rmd de«
Ts^ bieteuden losschlagen fassen . Dann werden alle «ubekante Real- Prätendenten auf«

,
' pre erwaige Gerechtsame spätesten« bi« zum isten Mart , bey dieiemGerich-

«»
' ^ ^s»nst gewänigen mäßen , daß ße damit gegen den neue« Besitzer und

w weit sie obiges Immobile betreffen , nicht weiter gehöret werde« Me«.
das Stadt Emdenschr Vergantung « Departement soll da « vo«srm we-land D,rk Geriet« sachgelcheoe , daselbst aufdem Hp,ler i» Comp- ro N. 34

stehende



rsö-

ffchmde von vereydsken Taxatoren auf 225 Gulden gewürdigte Hau - am 5,i2M !- '

Frbv . . 1792 . öffentlich zum Verkauf ausgebslen werden.

Der Zimmer- Meister Willem Raunen zu Jemssmist sreywillig refolviret, D
Bitter der Stadt Emdeaschen kleinen Oeichacht auffcr dem Norder Lhore bey derThvIei,.
schenOrt - Mühte beleqene , sub N . 124 b . registrirke vier Grasen Landes durchs
Emder Dergsntungs Departement eberfalls am z , irrund r - Zebr. 1792 . SffeW
verkaufen zu taffem

Der Schifs Zimmer Meister Simen SimensPaschyr und dessen Ehefrau zu Ein,
den sind gesennen , das daselbst an der Mühlen Strasse INComp 21 N. et 54 se¬
hende ansehnliche Wohn - und Paühaus samt der dahinten vorhandenen grossen SW
Zimmer - und kleinern Nebenbude sodann weiter dahinten an der Falder Muhde Ei¬

genen grossen Helling und zugehörigem Gerüche cum annexi « gleichfalls am 5 , iruiidis
Kebr . 1792 « öffentlich zum Verkauf auspräftntiren zu lassen.

4 . Vermöge auf dem Amthause zu Pewsum und dein Amtgerichte zu EiM
affigirtcn Subhasrauons > Patents soll de » weyi . Hinrich Nsemdes Wittwen und KM
Haus und Garten nebst dev dazu gehörenden Bude zu Hamswehrum , sovon vereD
Se« Luxatoren , nach Abrug der Lasten , auf 852 Gl . in Gold g - würdiget WE -,
amrr und 19 Febr . nächslkünftiq auf der Amtgerchis - Stube zu Pewsum soesiinU
26cjusLem zu Hamswehrum subhastiret und dem Meistbietenden, salva arprsW«
Judicii zugeschlagcn werden.

Laxe und Conditiones sind sowol aus dem Amtgrrichte, als bey demJustitz >?W

missario und Ausmiener Scheitln zur Einsicht und für die Gebühr abschriftlich zuH
Hnnmen.

5 Der verstorbenen Fräulein von Ungern Sternberg zu - Aurich nachgelassM
Mobilien, bestehend in Lits de Camp , Betten , Schränken, Tischen , Stühlen , Ski!'

gcln, Poroellain , Innen , Kupfer, Messing, ungeschiuttenem Leinewand, und was D<
stev mehr vorvätbig seyrr mag, weMu am 24 FÄruar auf d - mSchlosss im SkeldhMf!
öffentlich verkauft werde» .

6 De . fstccv Billern VisserinA cn Somp . in Linsten en Leer rfk

Acrcfv !veerr», . stLr van stcn 5-ckipper ^ urZen Paniken VistcrlH

^cvocrste , rkanz Kinnen linsten Icßßenstc , vetkcLez -tste cn kcniiß<!k

Zmatrickip , stessussrou'«- Zcnaamr, kervettc p !r 1« . LOKoA ^e- hsü-"

Aeoor cn circa 8 ^ av oust » , mcr stcstelbs Eorstcren en 6erccstic !iLps>.'"

stoor kec Lmstev VerAanlinAr- Depsecclnenr in rveemaa ! dp sten 12 c"

l y kckr . puktxtr m'
rprLeenlecrcn en in ste laaüc leimen ren cico

L^ccffbicstensten vcr^nopcn re Issrcn^

7 Drr DurgMf D. I . Stach will- sei» zw 3Mrn an der sangen GH
chhenber



1 -7

Wchnhaue , weicht mit vielen Commvditäten versehen und so gut als neu ist,
dem dazu gehörigen sehr schöner, Gülten , und fernkrenvRcchkeu und Gercchtlgkei.

um wiwes aus May179° abzustehen und anzutreken, den 26tenFebruar anstehend
üsscutüch verkaufen lassen . Wer dazu Belieben trägt, wolle sich dann einsinden ; auch
kannes in besagter Zeit , wenn nur em annehmliches Grbolh gerhau werden wird , vo»

chm aus der Hand gekauft wer.drn.

8 Focke Janssen und- dessen großjährige Kinder wollen ihr zuManschlacht
sichendes Haus rmt Garten , daseid, i am 2Mn Februar öffentlich verkamen lasse«.

y Vermöge auf dem Amtbause zu Pewsum - und dem Amkgerichte zu Emde»
affiairten Subhastations - Patent« mit besgesügten Condckionibus , stllen deS weyland
Aiosl Coerds Kinder 4 Grasen Lande« unter Campen , so von vereydeten Laxatoribut
nach Abzug d .r Lasten auf 602 Gl- in Gold gewürdiget worden -, in zen Licitakisns-
Tcrminen, - nemüch am 19 und rä Z-ebr. auf der Amkgerichts - Stube zu Pcwsum,so-
Sannam z ten Marti ! zu Campe» im Wirthehaufe subhastirer und dem Meistbietende»
ialva Approbatione Jud :cli, zugeschlagen werden.

Laxe und eondttiones sind sowol auf dem Amtgerichtr als bey dem Ausmrenev
WillemftN ' jur' Einsicht und für die Gebühr abschriftlich zu bekommen.

Uebrigens wird denen etwaigen unbekannten , aus dem Hypotheken Buche nicht
eonstirenden , Real - Prätendenten , bekannt gemacht , daß sie zur Conservation ihrer
Gerechtsame sich bis zum Termins licitationis et subhastationis zumelden und ihre An¬
sprüche- dem Gerichte anzuzeigeu , in dessen Entstehung aberzu gewärtigen haben , daß
sie »ach erfolgtem Zuschlags damit gegenden neuenBesitzerundin soweit sie dasGrund»
stück betteln , nicht weiter gehöret werden sollen.

io Vermöge aus dem Amthause zu Pewsum und dem- Amkgerichte zuEmde»
«ffigirten Lubtzastations - Patents mit beygefiigtcn Cvnditiombus sollen des Gerichts-
dieners klaas Aper6 Grasen Landes unter Loquard , so von vereydeten TaxaksribuL
nach Abzug der Lasten -auf 185 Gb in Gold pro Kraß gewürdigt worden , in Zen Lici-
tations - Terminen , nenil ich am i7ken und 2 Mn Febr. aus der Mntgerichts- Stube
zu Pewsum , sodann am zttn Martri aber zu Loquard im Wirthshause subhastiret und
dem Meistbietenden salva ApprsbakioneJudicii , zugcschlagen werden.

Tare und ConditioneS sind svwo ! auf dem Amkgerichte als bey dem Aüsmiener
Willemsin zur Einsicht und für die Gebühr abschriftlich zu bekomme».

U brigens wird denen etwaigen unbekannten , aus - dem Hypothequen - Buche nicht
eonstirenden, Mal - Prätendenten bekannt gemacht , daß sie zur Conservation ihrer Ge¬
rechtsame sich bis zum Termins licitatiouis et subhastationis zu melden und ihre
Ansprüche dem Gerichte anzuzeigen , in d«ß?n Entstehung aber zu gewärtigen haben,
daß sie »ach erfolgtem Zuschlags damit gegen den neuen Besitzer und in so weit sie das
Grundstück betreffen , nicht weiter gehöret werden sollen.

rr Die Dornulwr Gasthauses Vorsteher, der Hausmann Eppe Frrrichs er
ksns. sind Vorhabens , das dem besagten Gasthause anheim gefallene Haus der ohnlängst
am Dornum« SOI verstorbenen Eheleute , Weber Johann HinrichGoldenstem und

Elisa-



Elisabeth Hinricht , am Dornumer Syhl belege «., am 26tea bissei j« Dornum -in h«
AusmieuersBehrens Behausung in uuo TeMino öffentlich verkaufen taffen.

ir Weyl . Kaufmanns Ich . Hinr . Kühnemanns Erbe« find gesonnen W
Erblassers zu Leer au ! der Kampe sichendes Haus mit Garten am Mittwochen den2».
Febr. auf der Schule ;u Leer öffentlich Verkaufes zu lassen.

Ad infiantiamdes Vogte» Appeldorns in Bunde Rahmens des weyl . Hie.
rich Hinrichi Beevmgs auf der LangackerSchani nachgelasseneu BudelsEurakoren J . I.
BekkerS et Cons. rrtheilteu gerichtlichen Commißion , soll des gedachten Beevings nach,
gelassene von Abraham Jans herrühreode Haus i » Bunde ., am Lssteu Febr . -basM i»
de « Vögten AppeldornsHaus , öffentlich verkaufet werden . Verkaufsbedtugungen i«-
der vorbeuannken Immobilien , sind bei dem Ausmiener Schelte« ;u habe«.

r -z Nachdem iur Subhastation des wryl. Ober - Amtmanns IHering Garia
vordem Auricher Oster Thor die Termine abgekürtzet worden ; -So wird solches e»
KSnigl . Amtgerichte zu Aurich hiemit juwissen gefüget , und soll demnach., vermüM
Hey dem Amt - und Stadtgerichtetzu Aurich affigirte « Subhastatron » - Patenten und dn
denselben angehängten Verkaufs » Dedlnguugen, des weyl . Ober »Amtmanns IHM;
zu Aurich , vordem Oster Thor daselbst , auf dem Sperr !das Kamp belegene , ursprüg¬
lich aus 4 Gärten bestandene Garte « , mck dem darin befindlichen Garten Haust M
fbnstrgea Zubehörungen , welcher in Ga »Mn auf z zo rl- b -s goo -rl . in >Go !d^ eidlich ga
würdiget worden , am roten Jebr . 17 und Ls ejusdem dieses 17 - 0 . Jahres derW
mittags um rv Uhr auf dem hiesigen Amtgerichte undswar tuerst -in 4 Stücken , stl»
auch das Garte « . Haus besonder « , gleich darauf aber Ser Satten im Ganzen , öffeukH
frilgeboten , und , mit Vorbehalt der Genehmigung einer Hochpreislichen Reglern«-
den» Meistbietenden im lezren Termin Mgeschlagenwerde« . Die Cmibitions » und
tions Protokolle können auch beider« Auktion « . Eommiffair Reuter eingrsehen , O
für die Gebühre» abschriftlich erhalten werden.

14 Vermöge des bey dem Stadtgerichte Meurich und auf dem Rakhbaustr«
Emden affigieren SubhastakionsPatenti soll eine den Hiesigen Gasthaus Armen «ustäiW,
am Nürenburger Wall bciegene kammer , welche von den Schüttmeistern auf r «s§
gewürdiget morde» , uad in dem Heuer Latastro dieser Stadt auf 40 rthk. angeW;cs
stehet, in dreven Termioen, als den LoFebrnar , den rz Mär ; und den loApril 17-0
öffentlich aus dem Nachhause feilgebotcu, und im letzten Termino mit Vorbehalt gerW
sicher Adjudicarion losgeschlagenwerden . Taxe und Ssndikimres stad den Patentenk?-
gefüget , auch bey dem AuetlonsCommiffarioReuter eiazufchrn.

rg Da des Dulff Janffen Fulffs Erben 4 Diemachen « Veilchen LandetN>
ter Werdum im fogenanlen lange« Weer belegen , Md auf 402 rthl. in Gttd eidlichzi-
vürdiget , auf Ansuchen gedachter Erben in den zrrr Lieitation auf den 2z len Febr. >7^
angesrzten einffgen Termin der NachmntagsL Uhr auf dem Stadthause ;u Esens Mol«
ktch feil geboten und dem Meistbietenden in dem vbangesetzteu Termin stehend feste W!«
Wagen werden solle« ; so werden alle und jede , welche vorgedachtk4 DieniakhenW



rs» Nie SMastations Patente , nebst bepgefügtenkonditionenaufdem NmkMchLe m
Wittmuad und hreseibs! affigirek , nach konditwnen zu besitzen fähig , und annehmlich
znbezahlen vermögend sind, aufgcfordett, - sich am bestimmten Lage undOrte zu Melden,
ihr Gedoth zu eröfnen und ihren Vorcheil zu- suchen . ,

Zugleich wird auch allen etwaigen unbekannten Real « Gläubigern vbgedachkes
cfmmsbills hiemit bekannt' gemacht , daß sie zur Conservation ihrer Gerechtsame sich spä,
restenü , in dein obbemcldken Termin desfaüs zu melden und ihre Ansprüche dem hiesi¬
gen Amtg 'richte anzuzeigen , bev dessen Entliebung aber zu gewärtigen haben , daß sie qvf
erfolgten Zuschlag damit Men den neuen Besitzer und so weit sie das Immobile betreff-«

nicht weiter gehöret werden sollen. Signatum Esens im Amtgerichtr den r e ten Dec. 178s»

Vermöge de« beim Amtgericht zu Leer, und zu Oldrrsüm affiglrten Tukha-
ßation-patenti sonder , der Talke N . Harders , Wiktwe des weil. Dirk Brinkmanns
zuständige,. zu Kleyhusen am Deich delegene Warf cum cmncxis , wovon nach Abzug der
Laste» ! 7 ) . die Ländereyen auf » - 1402 st in Gold

2) die Gebäude, als Haus und Scheune, auf 472 st. in Gold

in Summa 1870 fl . in Gold
gewürdigetworden, in dreyen kicitations-Terminen, . als den 18 Febr . und 18 März
auf hiesigem Amrhause , den 2z April c. als in Termins prremwno aber zu Kleyhuseu
in dem zu subhasmenden Hause -, die Püllerry genannt, , ad instantiam des Jas David-
Wiktwe öfftlitüch feilgcboten, und dem Meistviekenden zugesch

'lagen werden.
laxe und konditionrs sind denPatenten beigefüget, auch beim Ausmiener ScheliW

einzusehea, und für die Gebühr abschriftlich zu haben.
Zugleich werden alle unbekannte Realprätcndentes aufgesordert- ihre etwaige Gr»

Achtsame innerhalb der SubhastotionSFrist , spätestens aber dm LZ April c. bei hiefl«
grm Amtgcrichte anzugebrn,. widrigenfalls sie damit gegen den neuen Besitzer, , und rn so
wri ! sie obige Grundstücke betreffen , nicht weiter gehöret werden solle«.

17 Der Herr IustitzCommisssrlus Börner in Wittmund will mand . nsmme
wryl . Herrn Predigers Gsssel zu Dutforde Erben folgende Jmmobilia , al- :

ijeineGruadheaer in weyl. Hayung Wi 'ckeu Willems Platz zu Ssterbur jährlich zu
12 ß . ist inclusive drSWeinkduss bky Sterb - und Alicvnlionifällea taxiret auf
Z42 st 8 sch. IO W.

2) «ne dito in Tebbe Gerdes Ehefrau Tesche AylS Platz zu Wester Ochtrrsum jährs .
lich zu 6 fl. ist incl . des Weinkaufs taxim auf 17 l fl 4 sch . § w.

Keine dito in Gerd Gerdes Platz zu Neudorf jährlich zu 4 - sti 5 W . ist inel. des
Wmknuss auf 12 8 fl. 5 sch. 15 in

4) eise dito aus Folckert Gerdes Platz bevm Brüser Gyhl MW zu z Rthst rSsch.
ist inel de- Weinkaufs auf 277 fl. r sch. 7 7/2 w.

5) rine Erbheurr ohne Minksuf iw de« Hinrich Iavssen Meperhoff6 DikmatenLan»
de« unter Roggenstede jährlich zu 7 st» ist auf 175 fl.

^)A/ ? mlldh ?uer zu r Nthl. oh« WrinM st, der WaMte des Fan Kirfm
Erben zu rhunum, ist taxzMauf 54 ß.

Äer
'trr



7) eine dito jährlichju I Rthl. ohne Weiukauf in der Jan Jhncken Jauffen Wch
stäke ju Thunum, ist aus 54 st.

8> eine dito zu i Nthl . jährlich ohne Weinkauf inLeS Avthon Hartwig Bch
Warfstäke zu Thunum , ist auf § 4 fl.

9 ) eine dito zu r fl . 4 sch - ohne Weinkauf in Udde FrerichL Platz zu Bargstede , ß
auf 53 fl . z sch. 7 1/2 w.

io ) drey Uecker in einem Kamp nahe bey Esens, wovon JürgenWehlau die 4 ech« .
Uecker besitzet , find taxiret auf rzz st.

in dem zur Licitakion auf den 12 März angesetzten einzigen Termin , des RachinW

um A Uhr, auf dem Stadthause zu Esens öffentlich feilbieten, und dem Metstbittenk«

stehendfeste zuschlagen lassen ; so werden aste und jede , welche oorgedachte JmmstG

wovon die Subhastatious Patente , nebst beygefügten Konditionen , an der hiesigeuM
Wiltmunder Amtgerichtsstubeaffigiret, nach solchen Conditisn-n zu besitzen fähig , M

annehmlich zu bezahlen vermögend sind , aufgefordert, fich am bestimmten Tage Ä

Orte zu melden , ihr Beboth zu eröfnen und -ihren Vortheil zu suchen.
Zugleich wird auch asten etwaigen unbekannten Realgläubiger« -obgedachter Jmü

Wien hiemit bekannt gemach ^ daß sie zur Conservation ihrer Gerechtsame sich späteßM
in dem obangesetztra Termin desfsllr zu melden , und ihre Ansprüche dem hiesigen -M

gerichte anzuzeigen , bey dessen Entstehung aber zu gewärtigen haben , daß sieaufetsch
len Zuschlag damit gegen Len neuen Besitzer , und so weit sie die Jmmelul -a betichi,

lstcht weiter gHSrct werden solle». Sign . Esens im Amtgmcht den iZ Jauiiarr - z).

r °8 Da des Gerrelt Ehmen zu Wester Accnmer Syhl Gelegene beyde Häch

und 2 Kirchenstesteu , in der Wester Accnmer Kirche , welche auf «o §o fl . Zzo fl. u!

z rths. Cour , eidlich gewürdiget worden , in den zur Lieitakion aus den rLren MartM.

gesetzten einzigen Termin des Nachmittags um 2 Uhr zu Wester Accnmer SphlinÄ

Kaufmann Diecke Herren Haus öffentlich feilgcboten und dem Meistbietcndeli inte«

obangesetzten Termin stehendfeste zugeschlagen werden sollen ; so werden alle und jede,ivch

vorgedachte Häuser rc. rc. wovon dir Subhastations - Patente , nebst beyqefüzkmZM

tionen an der hiesigen Airttgerichts » Stube, und bey Diecke Herren am WesterSic«

Syhl affigiret , nach solchen Konditionen zu besitzen fähig , und annehmlich zu bcM

vermögend sind, ausgefordert, sich am bestimmten Lage und Orte zu meiden , ihtG

both zu eröfnen , und ihren Vorteil zu suchen.
Zugleich wird auch alles etwaigen unbekannten Real - Gläubigem-obgedaHter .ZI

mobilieu hiemit bekannt gemacht , daß sie zur Conservation ihrer Gerechtsamesich D'

stens indem obveuankfen Termin desfalls zumelöen, und ihre Ansprüche dem hiesigm« '

gerichte anzuzeigen, bey dessen Entstehungaber zu gewärtigen haben , daß sieauferM

Zuschlag damit gegen den neuen Besitzer und soweit sie die Immobile betreffen ich

weiter gehöret werde» solle« . Signatum Esens im Amtgmcht den r 2ten Jan . 17^-

19 Um 2 ? . Febr. nächsikünftig sollen Casjen Geerken Wlttwe keschnÄmr

Pferde , I .- Kuh Ukch ein beschlagener Wagen , in der sogenannten Hammer beiör«

Flecken Hage zur Befriedigung der Berum« Reckptnr wegen rückständiger LandsW

chen Gefälle öffentlich verkaufet werden . Berum den 3 § ebr. 1790.
Schmmmann , Reeepkor.

t .
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NO Auf eriheilte gerichtliche Commission ist der Abbe Janffen Böekmeyer prr-
srio und Hn Namen Mer Bruders des khirurgi E . I . Boekmeyer willen« , eine VM
ihm selbst bewohnte, au der Sderflechiner Strasse in Jemgum stehende schöne Behau¬
sung , mit Scheune und grossem Garten, wie auch 4 uns i r/2 Grasen Landes, rüder
Mhe bei Jemgum bergen der Ordnung nach dem Meistbietenden öffentlich verkaufe«
tu lassen . Ka .iflustrge wÄen sich am rten März ,n des Wogte« Meyers Behausung
ewstnd- ll , ihr G - both erösm'a und ihren Vortheil .suchen . Die desialli'ge Verkauis-
bedmgungen sind bk ! dem Äuemwuer Venekamp ohuenrgeldlich kivzufthen und gegen Lik
Gebühr abschriftlich zu haben.

Vermöge erkheilter gerichtliche» Lommission solle« He« Wirts« Peter« zu
klimpe beschmdeue Güter ., als 4 junge Pferd «, 2 Wage« , 16 Kühe , und 6 Stück
Juagvieh , der Äurmieuer Ordnung ^cmäß , den Meistbietenden, zur Befriedigung des
iyerra Wctori « Müller .rn Leer, nur Donnerstage, Leu 2z Februar , öffentlich verkau¬
fet werde».

re Da die .bochfttyherrliche Herrschaft zu Dornum sreynMg Vorhaben« ist,
folgende Grundstücke »nd Besitzungen, als

5 ) einen Heerd.landes :n dem Flecken Dornum, groß7 § Diemathe, so jetzo von dem
.Veichrichttr tzlae« Henrich« heuerlich genntzet wird.

2 ) einen dito in der Doruumer Grobe, gwß e L-o D -emate, so jetzoJohann Bette»
in Pacht hat.

z) einen dito in der Doruumer Grobe , der Sand genannt, groß hi Diemat , a«
Wessel HeLmer« verheuert.

4 ) einen halbe « btto daselbst , groß 14 Diemat , an den Deichrichter Hiele Eh !e»
verheuert, entweder im ganzen oder respektive zu 4 , 2, 2, i , z und r Diemat.

5 ) '
ei»?n Heerdlanöe« , Mittelkiphausen genannt , groß 80 Diemate« , von Bereit?»
Jausten biroer heuerlich genutzt.

6) einen dito , Großkiphassen genannt , rL 5 Diemate groß , vsn veichrichter Elaet
Hinrich « jetzo henerlich bewohnt.

7) einen dito , Kleinkiphquse» genannt, groß 72 Diemate , <m Peter Lebbe« vecheuert.
8 > eiiiea dito inKeerssum, groß 54 1/2 Diemat , von Johann Rümmer « bewohnt.
9) men dito daselbst, groß « l ! /2 Diemat, von Hinrich Janssen heuerlich genutzet^ro > einen dito in Schwitterffum , groß 7 ? Diemat , an Kardmnd Onnea verpachtet.

11) einen dtto dajelbst , groß 72 Diemate, an Bohle Uden Jarssen verheuert-r r ) einen diko daselbst, groß 41 vtemare , an Berend Albere verheuert.
iz ) 46 Becker , oder circa z 1/2 Diemat Landes am Dsrnumer Sphl belegen , im

gavz.« oder bey Aeckern und Parceleu, so wie sie liegen.
tg» io Diquat , sogenannte« Schaserey Land , ,a der Doruumer Grobe , im ganze»

ober respektive zu 4 , z und z Diemat.
! 5) 18 Diemat, sogenanntes Fischbecken .Land , ohnweit Dornum belegen , a 9,

7 unb 2 Diemat.
16) 6 Diemat, im Osterhammer belegen, die Hohe Sech « genannt,
i ?) tZ Diemat, im Syhihammerich belegen, a 7 und 6 Diemat.

< No . 7 . S ) Z8) srDir«



rz ) 4LLicmak Mket !ande mischen Dornum und Arle, ohnweirGroßkipß ^ stti b^-
gen , a I, . z , 4 , 5 / 4, 7, 4 , 4 . 3 - 6 und I D ' tmat.

r §) 33 l/2 Oieiiia ! Baulaude zwilcheu Dornum und Rerrssunr belegen , « 2 , z,
z, r , ^ 4, Z , 4, ^ und l/ 2- Diemar.

2Ä i Diemar, . aus dem sogenannten Homm,. zwischen DorntM und DsrnumrsTß
belegen. s

2i ) 5 Diemat Unter dem Wsyctt Mscherr NeßerMe Md Arle belegen, s
L2 ) einige Erbpachmr , als

a) aus ; Dkmsk in der Vvmumcr Grobe- Rinje Harm « Erbe« guosd dviriibich
ukile zuständig, zu67 ft . ; sch. liebst6 sch. Echreibgcld , Welche um« 2 otrJM
Maidegiebt in Courant« k

b) au« z Diemateu daselbst , von gedachten Ninje Harms Erörn, ^ 50 fl . und 6 sHis
Schreibgeld mit gleicher Maide- um « rote Jahr in Courant. f

e) aus 15 Diemakm in der- Dornumer Grobe , zu Genier . Uff?en Hötlng M>
qnoav' doMukrle gchörig, zu r 3s st. nebstr/h rothcr Herbst - oder Sloppz -k
butter, in Courant. ;

4>) aus -6 Drematen -. im Osicchammrich belege« , zu- Ment Willms Geben Mt
in Schwittersum gehörig, zu 18 ft

' in Courant,
aus 5 D -emate« bczu« Hellmer Wege zu de« Hausmann « Eppe FmichsWK
in Dornum gehörig , zu 70 fl . 2 sch. in Courant. 4

ß> au« einem Stäcklande a,n Dkmmmer Syhl zum dsstgen Wirthshause, qwi l
dom. utile dem Kaufmann Ellert Poppe « gehörig , zu 47 st . s sch . loit. ltt
Louranü.

g) aus i i Diemateu, ohnwrit Reerssum belegen , zu des Oeichrichters Elaes Hi>,
richs Platz gehörig, zu 67 st . nebst Maide um « 2ote Jahr m -Courc-m.

h) au« einem Warte in der Dornumer Grobe , dem Stessen Gerdes gehörig' ß
iz .ss ; sch . i« Golde , nebst Wrinkauf in Sterb . und Alienarisuksälie ?, .

sämtlich um Micha lis jeden Jahres füllig.
Lz ) ihre, sämtliche Besitzungen und Gefälle ausser der Herrlichkeit , als'

a) im Amte Friedeburg'
I) an Grundheueru . »

1) von Hinrich Helmrichs aus dem Rispel
2 ) von Gsrd Hinrichs .
S) von Haye Hayek, »- .
4) von Siedelt Jauste« :
5) von Harm Caffen«
L) von Hinrich Cassen « . »-
7) von Frerich Harms zu Marx :
8 ) von Eilert Helmer« zu Heesel ü
9 ) von Harm Hitler« daselbst . .

DO) von Frerich Alber« zu Rep«holt .
1 i ) von David NiSelS zu Abbickhav« .
rs - von Bentert Harcken zn Dose ;

7 fl . 5 sch.
7 ff. 5 sch . w.
Z- fi . 7 sch rank
Z fl. 7 sch. ro w.
7 ff. 5 sch. w.
7 fl . ; sch. w.

Z fl . 7 sch. 10 w..
11 fl - 2 sch. i o w-

zst . 7 sth. 10 w.
is ft . 7M . vom.
24 fl. sch. ».
22 fl . 5 sch . w.

ir -8 fl. 5 sch, w. . l



7n die SchäftreyGerechtigkeit , so gegevwämg mr de» Ha:m Caffenssür z P?°'
stolen verpachtet A

inr Äküte Esens
eine Gruudheuer in Gerd ReimersWmsKäte,j » Westeraceuma 4 fl. is wj
nebst z str . Schreibgeld,

ch imAmte Berum
eine Kruutcheuer in Jürgen Eans voEffenWarfMe inNeffra3 fl. 4 lH . ivw.
mbst z str . Schreibgeld,

der Aurittienrwrdnuvg gemäß öffentlich verlas fen zu lassen , gewisse Termini licitatio«
vi« aber vor der Hand noch nicht bestimmet werden können; so wird solches .hiedurch
dem Publica vorläufig zur Nachricht , und damit sich die LauflußigeSarnach emrichtea
können , zu wissen grsüget, und wieder eigentlicheTerminus, weicher in der ' letzten Hälfte
des bevorstehenden März , oder in der ersten des AprilMsuatssallen dürfte, demnächst
Mer bekannt gemacht werde» soll , also find gleichwvl die Conditiones von Stunden a«
in der Mntty , oder bey dem Ausmreuer «erens, eiozufthey, .und für die Sebsshr ab¬
schriftlichM habe» . Gegeben Dornum in der hschfreyherrl . Rcutey dm 26 Jan . 7790.

22 Vermöge des bey dem Emder Amkgerichte und zu Ditzumaffigirten Sub»
hassations - Palenti und demselben abschriftlich angebogenrr Bedingungen soll das Haus
cum «nirms der Eheleute Else Hinrichs und Aoeifke Hermanmrs , zu Ditzum stehend,
uvd aus zs.zM 5 Str. gewürdtzet,zur Befriedigung des .Casdidati jurisk . W. Röfing
Ehefrauen zu Leer am rten und rstm März zu Emdes auf der Amt - Stube , amzs
März aber zu Ditzum öffentlrch seilgeboten und .dem Meistbietenden loßzeschlagen werden-

Zugleich werden all «! und jede , welche auf dieses Haus er « dingliche« Recht zu haben,
vermevueu mögttn, Hiemil aufgesodert , ihre Gerechtsame spätestens vor den zoten März
brym Enrder Amtgerichte anzumclden , widrigenfalls sie damit gegen den neuen Besitzer
«»diu so weit sie Las Hau« betreffen , nicht weiter gehöret werden solle«.

23 Zufolge der auf dem Rath - und Amthause hieselbst affigirten Subhaska-
lions Patenten nebst keygefüzttr, auch bey den Aedilibu « .einzusehendea und abschrrft«
lich zu habenden Taxe und konditiouen , soll das hier auf dem sogenannten alten Syhl im
Wcstcrllust ztcn Rottfnb N. zztz belcgene dem Behrend Mull zustehende HauS nebst
dreye» dazu gchörigen « ekkeru so nach -Abzug der särirchen Lasten überhaupt aus lLost.
in Gold eidlich gewürbiget find , m dreyen aus den izken März , i2te« April «nd der:
roten May a . c . xrästgirtcn Litikations - Lermineg des Nachmittags um r Uhr in dem
Weinhause öffentlich seilgeboten und in dem lezten Termins dem Meistbietenden zugeschlagen
werden.

Zugleich wird auch allen etwaigen unbekasnten Real - Prätendenten dieses Hauses
h'.enrit bekannt gEiachr , daß sic zur konservation ihrer Gerechtsame sich längstens in
dM iezteu Licitations . Termin dessgllr melden und ihre Ansprüche dem Gerichte anzu»
zeigen ; ansonst zu gewärtigen , daß sie auf erfolgten Zuschlag damit gegen den künftige«
Besitzer und in soweit sie das Crunrsiück betreffen, nicht werter gehöret werden. Sign.
Nord« m kuria dm rten Februar . -1790.

Amlkvemalker Bürgmneister und Rath»
-4
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- S4 Der Deichbaumcister. Hinöerich Hinderichs will seine» m GLntzersumgch.

grrrrn Heerdlandes, bestehend in einer Men Behausung , nebst Obst- und Kohigmi»
und 92 3/4 Grasen der besten Bau » Weibe - und Meedeianden, auf annehmlichekH
ditioneS, in einem Termin» öffentlich- verkaufen lassen. Liebhaber können sich am
tage, den ; ten März nächstkünftig, ' Nachmittags um r Uhr , ^»' Oldersum in der W,
rvirthiu Leite Himichs Hause einKnten , Treck - und Pottgüb . .ehen und grfüüiAl»>
frn Oie Csndirioues sind täglich gratis zur Einsicht oder abschriftlich nrr die GebHm
Ley dom Ausmirner Egberts zu bekommen. Auch dienet zur Nachricht , baß der Kjch
Len letzten Lern,in der Kauspretii »ach Belieben gegen s Procent in dem Heerd bthß
tru könne.

2s Op vonckcröaA , chen 2s kcdrusr 1792 , rulien chie

/ ilirerru » kche ^ninA cn i . Olisrpenrier , n ! « s -Liilie ^ bciLchc varr liun km-

op chcn LcuefcnLLall re Dmcken opsr .rlric vrrlcoopcrn
IVO ücclc Lilien nieuve äecnte , rrcenvi -c cn koÜ2nclsc Hkce chrLon,

2s irccie Lilien tvecchä : AeMelleerste kaive Lonxo cn Ihre cke

25 kslvs Lilien rccuvlc en koilrnclse shliec che 60^

KO t) unrr !rilicn Lcenvik : en kollanchsc l 'tice che Locy.
x so Ouarr -iilicn t'vccchle , seeukvse » koHaachle en Lnicher Oon ^o- Mr.
12 Oöiaven ouchc Lmchcr Oon ^o L'iice»
Itz (^uarckisien nicuve XouarAchion liire»
2O Ou ^ rEtien Zvn ^Io Ikec,
oco ksn ^ ls-c (scharren , OÄsvcn , cn Ivas ^ponchL - Liffs " ! nrru 've ärcrL

Lampox Ikce.
een psir / OominAo L0A7 in Maaren en 6sa !en.
een psrrx nicuve Osrolina L )-si in Kecke en kakve Usaren.

een Aronr psrry i >clie Vriinar ^ ? orrorico , öchar̂ Iancibc , Vir^mrr »,
inlanchFe laka ^ ,

«vsarvM vooraF 6e t̂ -onkierr is ^ bnovucnßenoemche öchskchsLrr re kei¬

men L)M»

26 AM Freyknge den sttn MarM des Nachmittags um ; Uhr , will koml
JavsseirEchrefer zu Leer, sein ihm zuständiges zu Campen stehendes Haus Md Latte» »
«ulieM daselbst , im Wirchshause, öffentlich verkaufen lassen.

27 Des wryl. Schremermristers Annes van Butten Kinder und Erke» ß
Emden sind Theilungshalber resolvirct , dessen nachgelassenes Wohnhaus znuW S»
beyden Syke» in Comp. 9 . No . rr taxirct aus i2co fl. sodann zwey Sizsteöenml«
grossen Kirche , gewürdiget resp. auf 40 fl und 20 fl . holl, durch dasiges DeMnW
Departement am 19 und 26 Febr. sodann 5 . Martii 1790 . öffentlich zum V -ck!
susPräseatire« und im lottern Termmo dem Meistbietenden salva ap- wbükione loßW,
M lassen.
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28 Vermöge gm
'
chkl . ercheilten Commißisn, sollenam Donnerstage den 4tea

ML» des entwichenen Kaufmanns Beerend Wsser und dessen Ehefrauen Antje Jtjes
Wlkens , sämtlich vorhandene Mobilien als Cadinek Kasten , Tische , Stühle , Spie,
ael , Meßing , Kupfer , Zinnen , und Eiftngeräthe , Leinen , Ober - und Unterbetten,
mit Zubehör , ferner allerhand Winkelqerathe , alt grosse und kleine Schalen mtt Balaa«
-enundGewichten , Maassen, Dosen « . 8r Sk - Käse, Toba7 , ssdanugKühe , Milch»
serätbe und was weiter vorhanden seyn wird , der Ansmiener - Ordnung gemäß öffentlich
verkaufst werden . Kauflustige wölken sich am erwähnten Tage in Jemgum bei bemeidtea
B . VOrt Behausung einfiudeu und nach Gefallen kaufen.

2y W1. Prediger Aizonius Kinder Curator ist auf erhaltene gerichtliche Com-
Mißion gesonnen, die von gedachtem Herrn Prediger zu Veenhusen nachgelassene Mobilien
als Schränke, Spiegel, Tische , Leinwand , Betten und einiges Hornvieh , « n Lvk«
«rrstage den istcn Febr. bei- der dortigen Pastorei öffentlich verkaufen zu lassen.

Ohngefehr rzsao » Mauersieme uud 112022 Dachziegel sollen am Frey,
tage dm 5 . März auf der Sienje Bache - schon Ziegelei ohnweit Bingum , des Morgens
gegen io Uhr Sem Meistbietenden öffentlich verkauft werden»

zo Vermöge des bevm Amtgrrichke zu Leer uud Nurich affigirten Subhasta-
iiont Patenti soll Dchuss derTheilung,der deu Kinder » des weyl. Gerd Harms zu Neermohr'
zuständige , zu Neeriushr im Süd Ende belrgrneu z/4 Hserd Landes , welcher von
vereideten Taxatoren aus 15.228 !. m GM gewördigrk , den 27M März curr. (als
welcher Termin Ober - Vormundschaftlich genehmigt worden ) in des Gastwirts Jann es
Deelsen Hause zu Neermohr öffentlich seilgsboteu , und dem Meistbietenden , Vorbehalt--
sich Ober - Vormundschaftlicher Approbation zugeschlagsn werden-.

Taxe und Csndrliones sind den Patenten beigefüget , und beim Ausunener Schelten
einznschen , auch für die Gebühr abschriftlich zu haben. Leer rsn Königlichen Amtge-
M , den rten Februar. 1790.

Ar, Des wl . Commißions . Ratz Reuter nachgelasseneMobilien , als Schrärke,
Tische , Stühle , Spiegel , Psrccklam, sodann , Zinnen , Linnen , Betten und aller«
Hand Hauc-grrätze wir auch Gold , Silber und einige Medaillen ; werden r« Aurich am
8- März und folget.heu Lagen, - öffentlich verkauft werden.

Z2 Den Kauf . Liebhabern des Ober - AmtmannsJhering Gartens wird biemit
bekannt gemacht , daß der dritte Verkaufs - Termin , öom 2 5 len Febr . auf den Zten März
Nachmittags1 Uhr verleget sey,, und dieser letzte Termin im blauen Hause dey Aurich
adgehalten werde.

» ^ Dem Königs. Amtgrrichke zir AuriL wird hiedurch bekannt gemacht , Laß
oer Verkauf des Schusters Anton Hermann Penshorn Garten bey Aurich mcht vor sich

Verheurungen.
; Des weyl. Christopher Alts Aries Kinder Vormünder wolle« desselben Plaz

i»
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rn der Herrlichkeit MckLburg, bestehend aus einer guten Behausung und 4Z VimM!
Landei auf 6 Jahre von primo May l ? 9i an , am 27 Februar , de« Nachmittagsin
l Uhr, im Lüleliburgischen Kruge öffenilich auf nachgeMten gerichtlichen Loakns
hrure« kaffen. Die Lonöttiones sind bey dem MLmierM Bäcker eirMseheo , axchch^
schriftlich ju haben.

2 Oes weyl. Kaufmanns Johann Hknvichs Bäckers Erben Kaufmann M - i
Silomon et Consorten , wollen ihre in der Wischerbelegene StücklandebestchenS « ^
8 r/2 Dkmath , 10 Diemath und 9 l/2 Diemach , auf 4 nach einander,fg !zech -

Jahre , von May 1791 bis dahin 179; , am zten März, des Nachmittags um M,
tu des Bogkcn Harenbergs Wohnung zu Berum öffentlich verheuren lassen . ^

4 Meister « erend Penshsrn will sein an der Neustadt stehendes, snjchtm s
chm selbst mit -bewohnte« halbe« Haus, .rvobey ein Warf und eine Lorsbude , au ! W
anzutreken, verheuern. Liebhaber dazu wollen sich bey F . L . Meyer in der Nordechch
meiden.

4 Die KirchserwalterM Veenhusen find mit geritzt! Einwilligungwillen«, dir
durch das Adsterben des dortigen Predigers pachtlos gewordene säinmtüchePastoreiHz-
der , am - 9 . Aebr . der Nachmittags um i Uhr i« der dortigenPastmei össenchchM
Mhrere Jahre verheurenzu lassen.

Gelder , so ausgeboten werden.
7 Warner Warners zu Bangstede hat als Vormund über Dirk HeyenAn¬

der iovo st . m Golde aus iten May zu belegen.

L Die Kirchen ' Vorsteher Habbo Ennen Dircks und Gercke Geickev zv E»<
aerhase haben3 bis goQ Givomanl , - asigerKirchen - Gelder , so sott auf hiMM
Sicherheit linsiich zu belegen.

z Die Br-menvorsteher zu Veenhusen habe « auf May 1790 , 5 so ff W , -
gegen gehörige Zinftn zu belegen . Wer davonGebranch machen kann, melde sich bey « "

Armenvorsteher Harm Heddsn zu Veenhusen, Leerer Amt«.

4 Der AuSmiener Fridag in Norden hat mand. nomine aufMay nächM »!-

tig 820 Gulden holländisch und soo Schl , in Gold gugen slandübliche Zichu aus M
Hvpothck zu belegen ; wer solche gebrauchen und gehörige Sicherheit stellen kann , « i

sich bey demselben melden.

5 DerHerr Canzley Inspektor Burlage
'
hat gegen gehörige Sicherheit 792Ä

5 ; o rthl . in Golde Puptikengelder zu belegen.

6 Zoo Gl. find um May d . I - zinslich gegen 5 Prorenk zu belegen;
solche gebrauchen und gehörige Sicherheit stellen kann , wolle sich bey Elaes Willem !»

Aurich melden.



7 Des weys . Heve - Werts Mttwe zuDIaM chenhat Cur. nominersssGuk-
Sen in Golde auf nächstkünfkiaen May gegen 5 ProceMuM gehörige Sichel heit zinsl-.ch

zu Lskgen - Wein dauiit gcdieuet ist,, kan« sich bey ihr meiden»

8 M -t Janfsiw Siüks Lei Tutforbe , als Vormund über weps. Jürgen
Eiben CappelManns Kinder , hat sogicich i r i Rthl . rz sch. und am 1 Junius r ; oRkhl.
tzr Geld ziuLllch zu b . legen . Man beliebe sich Serfalls an ihn zu advrcssiren.

§ Der Kaufmann H O . van Mark zu Emden hak 222 rH ! . Pupttlengelder
auf sichere Hypothek zu 5 Prsrenr auszuchun ; wer solche gebrauchen kann , wolle sich
Key ihm melden»

10 Gegen sichere Hypothekund 4 r/2Proeent Zinsen sind plus Minus 6220 ff.
hol!. Mlich aus dein Nachlaß des wcyl. Schutzjuden Salomon Wulff zu belegen . Dis
Parnass? ^ oesr Wulff und Jsaac Cleef , wie auch der Eaffirer Jsaac Meyer gebe « nä«

Here «nnÄsung , wobei man sich zu melden hat. Emden, den L Febr . 1790.

r , Die Armenvorstcher J . T Wlllemffen und D . Jonstrn zu Grestsyhl hake»
am bevorstehenden May rso Gulden und 2 ? 6 Gl . Pr . Cour , gegen landübliche Aufm
auLzuthun ; wes dazu buff- hat, kann sich täglichentweder persönlich oder durch post freie
Briefe melden.

rr Los Nthlr . in Gold und noch rso Nthlr in Gold sind sogleich zinslich
M belegen ; wer Gebrauch davon machen und hinlängliche Sicherheit stellen kann, melde
sich bei der Frau Wilkwe Ollmanus , dem Fuhmana Diedrich Jansen oder Kleider-
wacher Hagen in Arwich»

rz Oty V'raner »Albert Focken zu Dldersüm' hak als Vormund über feines
weiland Bulderr Johann Focken Kindbr stündlich oder nächstkünftigen May rvo Gl.
holländlschMlich zu belegen ; wem damit schienet, und genügigr Sicherheit stellen kann,
beliebe sich beb ihm zu

' müden-

14 Der Buchdrucker k . Wenchin in Emden hak NaMnS seiner kurancm
Trientie van » uiren sogleich auf sichert Hypothek 7V2 Gl . holländisch zu belegen t wes
also die erforderlicheHypokhek stellen kann, melde- sich mündlich oder durch pvstsreie Briese.

r ; Der Eurator über weyiand Reint Hinrichs beide Kinder , Deich - und
Syhlrichtrr TbvwarGerdrs zu Loga, hat sür seine Curandm aus anstehenden May 1790
gegen billige Zinsen- und hinlängliche Sicherheit eoo Gulden Courant- zu- belegen »- wer
Gebrauch davon machen -kan«, hat sich dessalls bey ihm zu melde«»

r6 ICOV Nthlr . , 622 Rthlr . 522 Rthff . , 122 Nthlr . , küpitalie» in
vollwlchligcn, Golde, letzteres der lutherischen Prediger Wittwen Casse gehörig , sind sofort
Men 5PwcentZiesen und hinlängliche Sicherheit auszuthun ; wem damit gedienet, kann
sich bry dem landschaftliche« Receptor Jbelisg . in Aurich meiden» ,
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Citatioms Creditomm.

r Ad instaniiam der Antje Luitjenk, des wer!. Harm voben Wittwe, ist ^
- em Amtgericht zu Leer wegen eines von ihren Mtterben Fsltje Luitjens , oer McM
Hinrichs Wittwe zu Nüttermoor , Bereod Luifjens und Schwantje Luikjens , des Wj.
Hinrich Jürgens Wittwe zu Bingum , in der Erbcheilullg übernommenen , voir M
Luttjea S -ysket herrührenden, zu Nüttermoer beiegenen halben Heerh Landes, mir ch,
dazu gehörigen und gebraucht werdenden LLndereyeu , besonders zween Dachmaleiitz.
dem Srüttermohrmer Syhlriese , zween Mchr Aeckern und einen Gra « Acker cus ln
Rüttermohrmer Gaste, und dessen Kaufgelder , der Liquidationsproeeß eröfnek : Essn,
den daher alle und jede, welche an diese Immobilien , oder auch deren Kaufgeldee , «,i
Erb - Näher» oder jedem andern dinglichen Rechte , Anspruch zu haben vermeinen , M
geladen , solche m-nechalb z Mvnace« , höchstens in termms xräcfusivo den Aken -Mj
1 .7yo Morgens ia Uhr, bei obbesagtrm ÄmiKMchle anzugeben, und deren RichtW
beh - rig zu justificiren , unter der Warnung :

daß die ausbleibendenReaiprätendentenmit ihren Ansprüchen an diese GrunW
prscludiret , und ihnen damit ein ewiges Stillschweigen , soIvo! gegen die Ml
rin derselben , als gegen Hie Gläubiger , unter welchen etwa die Kausgeldrm-
thellet werden , aujcrlcget werden soll. Leer im König !. Amtgericht dr» rgK
vember 1789.

2 Bey dem Amkgerichte zu Emde« ist auf Ansuchen des Kaufmanns M!
Hesse aus Weener , ein gerichtliches Aufgebots» wider alle und jede , welche aus di»,
ihm von Robert Hinrichs und Goecke Hinrichs Wittwen , jezigen Ehefrau des Ham-
Voget zu Jemgum , endlich dem Temme Udrn daselbst cur. rwm. Bocke Hinrichs Z!«
der öffentlich verkauften , unter Jemgum formenden Hecrdlandcs , bestehend aus ms
Dehsusung , sodann 90 Grasen Landes, aus irgend einem rechtlichen Grunde Achniij
und Foderung zu haben , vermeinen , erkannt , und müssen sie solche ihre Aniprch
und Federungen längstens am 22 Frbr . 1790 . als welcher Tag peremtorie dazu ascht
worden , bey hiesigem Amtgerichte entweder in Person , oder durch gehörig Bevobich

ligte , ad acta asmeiden , und durch untadelhafte Documenta justificiren , unM«

Warnung , daß denen Äußenbleibenden nachher fowol i , Hinsicht des gedachten HrM
als auch des Käufers ein ewiges Stillschweigen auferlegtt werden solle.

Z Bey dem Amtgerichte zu Emden, ist auf Airsuchen des Weniger PW
und Syhlachts ReutmeistersA . Schuirniann zu Emdenrin gerichtlichesAufgebvtwilmb
und jede , welche auf den , ihm von der Frau Wittwe des weyl . Deichcommissani M

gott und deren Kindern zu Emden öffentlich verkauften , unter Hirne sortirendeo Hls
Landes , Dlichuis genant , bestehend aus einer Behausung und 4z 1/2 sodann 7 lM"
fen Landes, aus i -gend « nem rkchrlichen Grunde Anspruch und Foderung z« haben,
mevnen , erkannt , und müssen sie solche ihre Ansprüche und Kodcrunges längstM
22stea Fedr . 179« als weicher Tag peremtorie dazu anaefezt worden , bey hiesige« V

genchte entweder in Person , »der durch gehörig Bevollmächtigte , ad acta melde« , *

durch unkadelhafteDorumenti justificiren. Unter der Warnung , daß denen AHM
»enden nachher sowoi in Hinsicht des gedachten Heerdes , alt auch - et Käufers , ü

ewiges Stillschweigen aufrrleget werden solle.



L Teym König ! Pewsumschen Amtgerichte ist Wer des zu Loquard Her«
flsrbenen Krämerk Edv Bonnru und reßen weyi . Ehefrauen Engel Anna Schröder
NMasseuschaft , so von deren Erben , bei» Brankweinbrenncr Wrüem Jacobs Lurato«
rio nomine des abwesenden Joachim Peter Schröter , Dormo Janssen Donnen , Sede
Focken uxorio nomine und Metta Ehrrstina Bonnen sub benestcio legis et inventarii an«
Mrelen worden , der erdschMieye Liquidations . Pro ; es eröffnet und citario edictales
zur Angabe und Justificalisn wider alle und jede , welche gegründete Ansprüche nndFor«
derungen daran zu habe » veimeyuen , eum Tcrmino von r r Woche« et praeesusivo aus
den > i Martii nächstkünftig, unter der Vnwarnung erkannt:

Daß die auLbieibcave Credirores Mer ihrer etwaigen Vorrechte für verlustig er¬
kläret , und mit ihren Forderung. » nur an dasjenige, was nach Befriedigung der sich
meldenden Gläubiger von der Muffe noch übrig bleiben möM, verwiesen wtrden sollen.

5 Nachdem die Wittwe des wevl . Bürgermeisters Wagener zu Esens tut.
»om , ihrer Kinder von der bisher geführten Administration ihres we,yl . EhemannesNach¬
lasses in dem darüber «röfncren Erdichüstlichnr Ltquidations Pro- eKe oesreyet zu sevn ver«
langet , und solchen den EreAtoridus zur gerichtlichen Administcatio « und Vcrtheilung
übrrlaß .-n hat ; als wi -d aöen und jeden welche von dem weyl. Bürgemeister Wagener
etwas an Seide Sachen Effecten oder Bricsschafren hinter sich haben , hiemit cuge euket,
gedachter Wittwe nicht das mindeste zu verabfolgen , vielmehr solches der Regierung för«
dersamst getreulich anzujkigen , und , jedoch m >l Vorbehalt ihrer daran habenden Rechte
in das Negierungs - Depositum ab,ulkfern , unter dcr Verwarnung , daß , wenn dem»
ohncrachtec besagter Wütme etwas bezahlet «der aus geantwortet wird , solches sür nicht
geschehen geachtet uud zumBesten der M : ffe anderweit beigetreiben , wenn aber der In¬
haber solcher Gelder oder Sachen dieselben verschweigen und Zurückbalten sollte er noch
ausserdem seines daran habende» Unterpsaad - und ander « Rechts für verlustig erkläret
werden wirs. Wie denn auch dieMigev, die an die Masse etwas zu zahle« oder abzu«
liefern haben , die Zahlung ober « tckieieruirg nicht an me ^ erwrhnte Wittwe zu leisten,
sondern damit bis zur Bestellung eines Curatoris welcher demnächst -öffentlich bekannt ge»
macht werden wird, zurückzuhaiten, widrigenfals zu gewärtigen haben , daß solcheais
nicht prästwet angesehen , und von ihnen anderweit lxigemcben werden solle. Wornach
man sich zu achten . Gegeben Aurich in der König !. Preuß. Ostsr. Regierung
unter deren Jnfiegel den «5 Ja « . 179s.

6 Bey dem Amtgerichk zu Friedeburg iß ad infiantiam des Hero Ger«
seks citakio Mctalis wieder alle und >ede aus die ihm von dem Johann Jausten Kruse ver»
ksn ' te zn Nepehold telegene Hausstätt cum annexis Anspruch , Forderung Servitut oder
Näherkauss - Recht zu h den vermeidende krevitores et Retrahentes erkannt , und Ler«
Munisannotatiorus et revroduct edjrkalium auf den 4ten Mart , nächstkünftig angesezt,
unter der Warnung : daß die Aurblejbenden , mit ihren etwaigen Real - Ansprüchen,auf
das Grundstück p^äckudicek und ihnen deshalb sowohl gegen den Käufer desselben als
auch -egen die Cred -tm cs unter denen das Kausgeld verlheilct wird ein ewiges Stillschwei¬
ßen anscrleget werden solle.

- Dry dem Königl . Amkgericht zu Esens ist ans AnsuchendesHausmann-
( No. 7 . L ) Menne
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MenaeFocken Läbben za Wlboldrbnr Amts Avrich wegen- der von ihm öffentlich
denen , zu Roggenstede belegenrn, und dem Haurmcmn Willm Olten Willin« baftlbß ^ s

ständig gewesenen Platzes c»m annrpi« kiiakio edletalis wider alle und jede , welche

auf einen Real - Anspruch und Forderung , ans welchem Grunde es seyn mag, zu HM !

vermeinen , cum Terminv von 9 Wochen et reprod : ägue ac aauvt . präci. aus deu aütk,,

Marti , inst, unter der Warnung erkannt: daß o,e Äusdlktbeupe mit ihren etwaigenRch'

Ansprüchen an vbgedachtcn Platz präcludirt, und ihnen damit rm ewiges StillschyM

fowol gegen den Käufer desselben als gegen die zur Erhebung der Kaufgeloer gelsnW

den Gläubiger, «mferleget werden solle.
Uebrigen « we, den denjenigen Creditoreu, die nicht persöhnlich erscheinen kö« ,

die hiesigen Just - Eomm . Keuler und Steuuneyer zu Bevollmächtigtevorgeichlageii,

8 « cy dem Up - und Woltbusen chen Ger cht ist ad instankiam des Gens

LerM Dose , als Käufer« einer zu UohUjea belegearn Hause « und GarlevS , irelchg

Provocaat von dem Hausm -ann Hinrich Geerdes, ( der solche« gegenwärtig seldst bn

wshaec ) privatm angekauset , CEm edictak « wider alle Gläubiger und Rrai - Prätw

denle« , cum Lermmo von 9 Wochenund zur präclustvtichea Reprodmiron aus MWch

den z rten Marti : , unter d - r Warnung erkannt:
daß die Äuffenbleibenden mit ihren etwaigen Real - Ansprüchen auf das GrorW

präcludiret und ihnen deshalb ein ewige« Stillschweigen, auserleget weiden sck

Signatum am Up- und Wolch. Gericht den rgten Jan . rygo.

y Dey dem Amtgerichte zu Wiktmund ist , da d- r Albert Müller zu Miis

die Erbschaft seines ab iwcstuo verstorbenen Bruder « , Gläser « Muigt' i Müller«

Wiktmund mbbentstcio legis er invcnta . il angerrcten hat , üb .r des gedach : en MM

Müll -, r Nachlaß der Er '' schafrl :che higurvakwws - Proeeß erötnet, und ctiraiw kd>M

zur Angabe und Justifieacion wider alle an solchen -Nachlaß Aasprach und Forderuiig

bendc Credits 'r« cum cermino p äelusivi auf d .'n , Sten Mart , 79 ^ muer der H»

nunq erkannt : daß de auffenbleibcuvenEreditore« ihrer etwaigen Vorrechte verlustig »,

kläret , und nur an dasjenige , was nach Befriedigung der sich meioenücn V.änW

vok der Maste übrig biribro mögke , verwiesen werorn sollem

io « eymKönigs. Amtgericht zu Wit 'Mind ist wider den Eöo Iben im '- kM

Ehefrau Trienke Eoeu, deren Wohnort nicht ausfündig gemacht werden kann , Ww

edicralis cum Termins präcsustvo auf den 17 März zur persönlichen Erscheinung «S

Deantwottung der in dem kigmdation « Proceß über ihr verkauftes Hau « geichch -mA-

gaben , unter der Verwarnung erkannt, daß im Fall ihres AusteMeibens dieargegtul

Forderungen, soweit sie ihr verkauftes Haus betreffen, als einqestanden ongenm »»»

und auf ihre Kosten die Verwaltung des nach ÄbM der Kosten übrig bleibebM 1«

jhettive schon deponwken und noch zu deponirenden Kausgeldes des verkauften -HH

ckem gerichtlich zu bestellendenCuratori werde anvertrauet werden.

n Es ist über de» im Herbst r ? 88 mit subhastirten dritten Theil vei W

«utbs Elmsenhausen, itn Waddewarder Kirchspiel , welcher den abwesenden karl fM

Alls « von Dcgiugck zustlm- ig gewesen, resp, über die davoo ad depostlmn gekmmi,
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und noch ferner kommende Saufgelder dir Eouvscation der Realpräkeudenten cum Ter«
mino präclußvo zur Augabe dis zum ^ rn März 1792 erkannt . Jever, den iste»
Iauaar 1792.

^ ^ Aus Hsstl . Landgericht Hiesekbst.

1 r Bey dem Amtgerichte ;u Berum sind ad Jnstantiam des Hausmanns Mencke
kammer » bey Harketicff , als Ankäufer des , des Harm Hmrichs Erden Antje und Sie-
brandHarms propr . et soror. nomine zugehörig gewesenen daselbst belegen«, Behausung
u bst Garten und ? Dicmathen Landes eorttaies contra Quoscumque, so daraus eines
Real . Anspruch , Bäherkaufs. Recht oder Servitut zu haben vermeinen , cum Termins
ab aanotandum von s Wochen et reprsbuctlsais auf den Löten Mart . c. suö ciausuiis jn-
rls solitis erkannt. .

'

1 z Bey dem Stadtgerichtezu Aurich sind auf Ansuchen deS ZiünGessers Ren¬
ke Dillms van der Wall hieselkst wegen des von der Wittwe des Jau Berens Ianffen
aus der Hand angetansten an der Norderstrasse Hieselbst belesenen Hauses wider alle und
jede , welche daraus einen -gegründetes Anspruch und Foderung wie auch Nähcrkaufs«
recht oder Servitut zu Haben vermeinen , edictales cum Lermmo zur Angabe undJustr«
ficatwn auf dru rösten Mart- a . s. bei Strafe der Abweisung und Auferlegung eine» ewi¬
gen Stillschweigens erkannt . Signatum Aurich in Curia den ro . Decemhr . 1789.

Bürgermeister und Rathä
14 Bey dem Amtgericht zu Wittmund ist über den Nachlaß des weyl- Schiffers'

Weyert Wessels zu Carolinen Syhl der erbschastliche Liquidalions Proceß erösnet . Ej
werden daher alle diejenigen öffentlich vorgeiaben , weiche an diesen Nachlaß Forderung.
haben, um sich damit längstens am rrten Aprst d. I . bey diesem Gerichte zu meiden.
Unter der Warnung : daß die Masse au die sich meldende Gläubiger werde verteilet,
und die ausbieibende nur auf dasjenige verwiesen werden, was oach Befriedigung der
sich meidenden übrig bleiben wird.

AusnLrtige können sich mit ihren Aufträgen an den Justitz Commiff rins Steinmetz
wenden ; die Schuldner aber müssen an den gerichtlich bestellten Bevollmächtigten , IustiS-
Cvikmiiffarills Börner , gegen dessen Qartung Zahlung keiften.

^r ; Vom Sönigl. Amtgerichte zu Amrich «erden auf Ansuchen der SLuffer
einiger StSckiande , welche nebst einem Hause , Garten und verschiedenenStückianden,
sämtlich belegen auf dem Doekzeteler . Vehs , dem Johann Plagge , nachher dessen Wittwe
Eutüia Haffebroek , die mit Brrend Franzen Cramer in der 2te« Ehe lebte , darauf
dcm cjtern , soda k dessenminorennen Sinder « gehörte» , uad hieraufdem Johann Heye»
und von diesem weiter öffentlich verkauft sind , als

1 ) des Andrea« Ianffen , als Säuffers eines Stücks WeydklandeS hinter dem Hanfe
groß z Diemathe 22 O Ruthen,

L ) de « Otto Ianffen Braams, als Sänffers eines Stücklandes , der grosse Samo
genannt , haltend 4 Diemathe roz O Ruthen,

Z ) de« Johann Haussen Onkrn , als Käüffers -er zwoten z Diemathe von io
Diemathe«,

he<
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des Arrnd Vsrends , als Käuffees von 2 >/2 Diemathen , zu den ersten 5 Dir«
« khen von den io Dlemathen gehörig,

5) des Andres Jausten , a s Käufferr der zwottn Hälfte zu 2 1/2 OiemathenW
den erst : - e Dttma-chen , gchörig u m den r s Oiemachm,

«lsse und jede , weiche auf gemachte , den i -.meldeteu Käuffern von dem Johann Heye»
Sffemlich verkaufte , aufLoekjtteler - Deyn brlegeoe Stückiande, ernEigenthumL. Pf»»!><
Dienstbarkeits - »der sonstiger Rca ! Recht haben mögten , rum Termins zur AnmeibuH
ihrer Ausviüche , und Aachweifun - der Rtchtigkest derselben , von z Mouarhco , sM.
stens am raten May , des Vormittages , rdiral -ter vorgeladen , unter der Warnung, das
die Ausblsibende mit raren Ansveücheu auf jene Stücklande werden präcludirt , und ihm
daniitem ewigesStillschwelgen , sowo! gegendie Besizzerderselben als , gegen die sichM
Leidende, zur Hebung kommende Gläubiger, austrleget werden feste.

iL Vom Königs, Amkgerichte zu Aurich werden auf Ansuchen des Hm
Cordes alle und jede, welche auf das durch ihn von Hmrlch Harms Fahnst .r Lstmltz !
angekauste Haus imt 4 StückenErbpschtsland , großp ' m . ^ Dwmalhe , ausdemgrch»
Wehn , ein Eigenthums - Pfand Dienstbarkeits- oder sonstiges Real . Recht haben »,ög. ^
r-. n , cum Termins zur Anmelduug ihrer Ansprüche , und Rach Weisung derNicht,Me
derselben,von 9 Wochen , spätestens a-m zoten April , des Vormittages , edic.'Mr t
vorgcladen , mit d »r Warnung , daß dieBusöleibeademit ihre » Ansprüchen an das HM
Mit Lande werden präcludirt , und ihnen damit ein ewiges Sttstschwugen, soa ol W»
tcn Destzzer desselben , als gegen di^ sich etwa meldende,zur Hebung kommendeSlärihM S
Mferleget werden solle. ^

17 Vom Königs. Amtgerichte zu Aurich werden aus Ansuchen der Eheleck
'

Johann Druns und Ettje Werken Schenkes alle und jede welche «uf den ih en ronÄW -
Jhmels Poppmga , verhrurathccmit Hilke Rudolphe , zu Upgant , verkauften daW ^
telegenen vvst n Heerd , bestehend aus einem Haast und Garten , ro ; Jröbcu uudDir-
« athcn , einem Tors - Mohr von rrRuthm , und einem Stuhl in der Kirche zu Maut ».
Hase , rin Tigenthmns - Pfand . Dienstbarkeits Dencherungs- oder soust -ges - NeabRiK

'

haben mögten , eum Trrmino zr k Anmeldung ihrer Ansprüche , und Nachwoisuag M
Richtigkeit derselben , von z, Monathen , spätestens am i8 - e.n Mas d. I . des Veriiiil -̂

tage« , rdictaliter vorgeladen , mit der Warnung , baß die Aakbleibende mit ihmA».
Sprüchen an den vollen Heerd werden präcludlit , urd ihnen damit ein ewiger StUchW
gen, sowol gegen die Befizzer desselben , als gegen die sich etwa- meldende, zur HcbM
kommende Gläubiger, austrleget wer den solle.

, 8 Dom Amtgerichte Aurich werden auf Ansuchen des Dirck Hmrichs O
»nd jede , welche auf das von dem Johaun khristophcrs Janssen zu Felde , HolkdM
Kirchsp 'els , ihm verkaufte , daselbst bestgere Haus mit Garten, i Tors - Mohr, «»,
kheil eines Kirchen Sizres , und 6 Tr. dien Gräbern , ein Eigentums Pfand Liech
tarkeits - Denäherungt - oder sonstiges Recht haben mögten , zur Anmeldung ihrer A».
ßrrüche und Nachwcisung deren R .chttikcit , spätestens auf den 9ten April unter U
Warnungvorgeladeu , daß dre Ausbkibende mit ihren Ansprüchen an das Haus cum «»<
«exis werden vräcluditt , und ihnen damit ein ewiges SkiLjchiveigen sowol gesk» D
WstM deMmM diesichmeidende Gläubigerg userleget werden solle.

IH



IS Von , König !. Asttgerichke ru Au sich werden alle unv jede , welche auf das

KM und Grrcenaus dem grossen Dehn , wobey eine Drift an der Westseite von io
cr . st g höret , das von dem Commercim. Rath van NuyS Ao. 1779. an Jörgen
^rttichs

'
veikauft , von dem Dohlse Lücken beuahevt , durch diesen Ao . 1782. an Harln

Bassen überaetragen , von lezkecem M . 178 ? . an die Wittwe des Johann Hermann
Rodden , und von dieser As. 1787. «n Hr . r.ch Lucht privatim verkauft worden , ein
Eia 'n'hmus - Pfand Derstdarkeits - Deaäherung^ - oder sonstiges Mai « Recht haben
niöale -i , cum Termins Armierung ihrer Ansprüche , und Nachweisung der Richtig-
keil derselben von 9 Eschen , spätestens am 27M Aprik , des Vormittages, edictalitee
vorqeladen , mit der W-s nung , dass die Ansbleideude mit ihren -ieal - Ansprüche", an
d,s tium ' büe werden präcludirt , und ihnen damit ein ewiges Stillschweigen sowM
gegen den « esijzer Frmch Lucht , als g gm die sich etwa meidende , zur Hebung-kow»
Maöe Gläubiger , auserleget werden solle.

22 Dom König ! . Amtgerichte Aurich r erden auf Ansuchen des MeErssen alle
und jede , welche aus das durch Johann Alken von der Compagnie des Sperrer k' Behns-
in Erbpacht genommene von jenem an tsa « Icke Janssey , uns von diesem an Ubl e Cpkm
verkaufte , jezzo aus einem H .mse uud Lande zu i ,/lr Lagewerk im Südur an der Woks
u «S 14dito Alifstreckuug in der Höhe , vcstihenbe , auf Sem Svezzervehn delegcne Im¬
mobile, ein Eigenthums Pfand - Dienstba kei s - Beuaherung - . oder sonstiger Rcslrechcha¬
ben mögten , cumrermmo zur Anmeldung ihrerAnsprüche , und Nachmessung der Rich¬
tigkeit derselben, von - Wochen , spätestens am 29 April , drs Vormittags, editta«
liter vorgeladen , mit der Warnung daß die Ausbikibende mit ihren Real - Ansprüchen , an
bas Haus mit Lande werden p . äciudiret , und ihnen damit ein ewiges Stillschweigen so-
wol gegen den Gesizzer desselben , als gegen die sich etwa meldende , zur- Hebung kommen¬
de Gläubiger , auserleget werden solle-

2 , Vom Amtgerichte Aurich werden auf Ansuchen des Epke Jansfen alle und
jede , welche auf das auf dem Grossen Dehn belegene Hans mit Garten und Lande , so
bcy der Vermessung i Diemat zu400 und z.67 Ruthen groß befunden , und welch K
Land durch dm Christi « , Lorenz Schone von der Compagnie des grossen Vchns Ao. 1786
in Erbpacht genommen von ihm aber « 0 . 1789 mit dem Hause an de » EpkeJansseu ver-
kaust worden , ein Eigenkhums Pfand - Dienstbarstits Benäherungs oder sm .stiges Re¬
alrecht haben mögten , eum termi -o hur Anmeldung, ihrer Ansprüche uns Nachmessung,der Richtigkeit derselben , von 6 Woche« , spätestens am 8 . April , des Vormittags , edi»
ctalitervorMden,. mit der Warnung , daß die Aurbleibende mit ihren An prüchen andas Haus mit Garten und Lande werden präclm irt und ihnen damit ein ewiges Ltill«f hiveigen , sowol gegen dcu Besitzer dtsse ien , als gegen sich etwa meldende,, zur He»
düng «MMlidk Gläubiger , aaftrleget weroen solle.

? ? Dom Amtgerichte Aurich werden aut Ansuchen hesJaroll ZanssenHarms,lR nnv, > de , welche aufdasvon demFookeSiede! s zu Collrung, Ardvrper Kirchspiels
/ ^ 'kiitko Diemachen nzRmhen lu . ultio .rkeLandes , die Der-

Dom . Cammer in Erbpachtgenommen, einEi-MSM§ . PlM . Lwnstbgrftitt . BEmoss ' Rer ischigrs MS Recht haben mög»
Ws



t -n , zur Anmeldung ihrer Ansprüche Md Nachweistmg der Richtigkeit derselben , sch.
steni ans den 8ten April mit vcr Warnung vc .rge'aoen , daß di« Auchie-bende mit ik,
Ansprüchen an da« Immobile werden präeludiri , und ihnen damit ein ewiges Sk M«
acn sowol gegen den Begzzer , als die sich etwa meldende , zur -yeduig ksmmeudc U^
biger , ausecleget werden M.

rz Don einem HochMlichen OHcrstmischen Gerichte wird hiemit zu wisse » „>
füget, wargestalt auf Ansuchen de « Herrn Justiz ksmmisiam Schmitt , mand.
deS Deichrichters Rindelr Wn kjcs Tauben zu Nornnohr , ringerichtliche« AusgchokhM
olle etwaige unb .kanute Realprätenderte« der durch gedachten R adelt Wirtjes ! jck,
von der Antik riaassin Alki ' S« Wd der Leetjt klaassen A rmgs Kinder, Syfte W!
maus , Aykckna Davids und srlaaS Davids , angetautten testamentmäßigen Erlachs
des vhnlängst zu Woiterster' prg , in der Herrlichkeit Oldersum , »erstorbenen Haurm» !
Wirtje Willms Nachlasses , und in -onderhert der unter dreier Zurisdicuon Mir, »»«
Immobilien , als des zu Woltersterborg belesenen , aus pl . m . 70 Grasen Landes ich
denden Heerdes, nebst 4 >/2 Grasen, r ; Diemacheo und 4 Grasen Landes, von m
inals Ontie Folkers zerrissenE Heeror, cum Termrno zur Angabe von 9 Wochen , »r!
vräclusiviichen Neprodnctio« auf Freyrag , den zoten April eurr. erkannt.
^

Es werden demnach von odvesaglt m Gerichte alle und j .' de unbekannte R chrl !»
deute « , welche au« irgend einem rechtlichen Grunde Anspruch und Forderung zu hck
vermeynen möchten , hiedurch und kraft dieser Edikkaltzitarion vorgelade« , sicht«
innerhalb den 9 Wochen , oder längsten« in dem aus Freyag den zoten April ufichü
bestimmten »räclusivischcn Termin , des Vormittag « 9 Uhr , entweder in Person M
durch zulässige» evoklmächtigts beym Gerichte zu meiden , ssiche gehörig anMkl'külii!
»»ch Rechten zu justificirxn, unter der Warnung;

daß die Aurbleibendeu Mit ihren etwaige« Realansprüchcn auf die vorbei!« !
Erbantheile präcludiret und ihner . HL ha !b ein ewige« S - illschweigen auferleoetWl
den ftüe. Slguakum Oldersum im hvchadrlicheu Gericht den 8 Februar 17Z0,

24 Beim König !, « rntgerichte zu Leer ist ad instankiam der Gebrüdere HM
cr. und Albert Bücher , in Leer , über die von Friderich Wriessman » daselbst, Gch
erstandene , in der Wester Hamrich bei Leer belesene , in« Osten an den Koorkb « s!»
Wca , in« Süden an »c. von Rehden Erben , in« Westen an Kaufmann Schalen az
MS Apotheker Schmid und ins Norden an weil . Rcmmer Harders Erben grälizcndiM
Grasin Landes , und deren Kanfgelder , der Liquidationsprojeß eröffnet , uad M
Edictal'.s erkannt werden-

E « werden demnach alle und jede, welche aus einer Hypothek , Servitut , oder!»
uem undcrm ding ichen Rechte , au» besagte« Grundstück Anspruch zu haben vem« ,
hiemit vorgelade» , sich damit innerhalb9 Wocheu , längsten« in terminoperemtom!»
r a . Uprrl cur . Morgens io Uhr , entweder persönlich oder durch gehörig instriiiM
vollmächk 'gte , zu melden , ihre Ansprüche Ordnungsmäßig anzugeben und gehöchW
stifirir . l'. , unter der Warnung:

daß die Ausbleidenden Realpratendente« mit ihrer. Ansprüchen an die 2Eros »/»
des präcludiret , und ihn ?» damit ein ewige« ^ tillschwrigen ,o wo! gegen den W
desselben als gegen die Gläubiger , unter welche etwa die Kaufgelder verteilt «!!!»
möchten , ausrrleget werden solle. Leer im Amtgmcht de» 4 Febr . 179»r;



25 Vom KSmgl . Amtgerich'r zu Aurich werden, auf InstantderHinrlchEi«
lerts , alle dlcji -ige , welche auf Sie von Onke Jauffen auf Ee - d Ouke » Kinder , und
dej Dercnd Ork - n Ehefrau Aste O »kc« vererbte , nachher dem Onke Gerde « allein
Metallene, von diesem an Forke Läppen öffentlich verkaufte , und von lezteremaaHmrich
S?üerkiübelkcagene, zu Ärdori .' Leiegeae Jrttmodilich als r ) einen halben Platz , bestehend
aus einem Hause und Gam » , 44 bis 44 Lcheffetn Rock. aSmsaatS Bauland,
(worunterauch Ser rormals rm Hypothe - eaduch besonders legistrirke Acker Bauland«,
der Po 'aeer gnaont , mir degrifei , als welchen schon dcsOnk « JarFen Vater , Johann
On' kli , von Lhobe Eden angekausc ) 5 D -emarhe« Meedlands , 14 Heydäckeia um die
Goste , in deren Hinsicht reboch etwaige Landesherr ! che Geiechkssme von Amtswege«
vo behalten werden , 4 Pfändern zu MistPlaMn , r Mann « - und r Frauen Sitz in
brr Kirche ha Ardorp , sodann Lobtengräderni 2 ) eine Warfstäte , bestehend au « einem
Hause und Ganen , und s Scheffeln Einsaats Bauland , ein Eigen hums « Pfand»
Dieustbarkeits » Brnäherutigs - oder sonstig s Recht haben möchten, hieuiit aufgefordert,
solches innerhalb 9 Wochen, und längsten« am 2L> April allhier avjkmeldev , und die
Leweise davon m>tzubiiugen,unt : r der Warnung , daß die Aucbleibende mit ihren An-
spiüch ?» von obigen Immobilien werden abgewiesen, Ui d ihnen damit wider den Eesizzer,
und die sich anmeldrnde, zur Hebung kommende Gläubiger ein ewiges Stillschweigen
auferlegel werten solle.

Wenn indessen der Onke Jausten « sch einen halben »1t Ardory belegiffeir Heerh
besessen , welcher vo« ihm auf Gero Onken Kinder , und de« Bcrend Onken Ehefrau
Affe Onkcu vee rb t , nachher des Onke Gerde « Meiuigee Eigenthum geworden, ud vo»
diesem an Johaun Tiarvs verkamt ist , welcher halbe Heerd nie ein Hau » gehabt hat,
aber so' aeiide Stücke begreift, 5 z/4 Tonnen Ernsaakr Gastland , (worunterdie4Aecker
Daulanis begriffen , die Oncke Jausten durch Lausch von Benno Ihnen bekommen,
und vormals m Hypvlh kenbuch besonders registrüt wordeus eine Hausüelle mit Garten
zu vl. m . 5 Scheffel Einsaat , ( worin der bisher rm Hypo hequcnbsch belvnders aufgefühtte
b« lbe Kamp- von 2 Steckern , den Onke Jausten von Oltmann Janss n ? otniava durch
MberkaM an sch gezogen hat , mit begriffen ist) z D «mache Meedland in den Wester-
Gretten, l dito i-i den OsterGreeteu , i dito m oem Ochsen Hamm , 3 Heyd Acker auf
Klein Hamms HL n , 2 Pfänder Plack Laude « daselbst , 4 Heydacker auf dem Garen,
ff dito auf dem Säber lande , 3 dito auf de« Südcr Lösels , , k/2 dito auf de»
Norder Töiels, ' ( m Anfthung welcher uucmtlvlrten Stücke , jedoch etwaige kandesherr«
liche Gerechtsame von Aailswcgen Vorbehalten werden) r Manns und i Frauen Ki chenS -tz, auch einige Tvdtengräbrr j» Ardorpt so wird auch wegen dieses halben Heerde«and je,MN Annexes , gleiche« Aufgcboth Wider alle Realpräkk !,denken cum Termins zur
Anmeldung und Jusimcakiss ihrer Ansprüche , längstens am 2dte « April , unter eben der
vorstehenden Warnung hiemit erlaffen . -

ANf lamrucye ovlgeImmoosttaflnoc« sich unteranderen folgende Säzze eingetragen:s) 178z den rr May ist das pactum artichretwum Mischendem Onke Gerdes unddem Gerd Hsffenken , vermöge dessen dieser das Hau « und Garten , nebst einerTonne Saats Bauland, und i Diewsth Meedland aus r 2 Jahre , vom 22 Mayi? 8 z angeicchnet, in Desiz und Gebrauch erhalten , eingetragen , und ist derTorschuß goc» Gl . in Golde,
b)



s) r cv GmthI .) M t<» 2 Fchr. , 779 eingetragen , welche der Ouft M,
lOO Emchl .) demvneu t Wilms zu Borghoik schuilig geworden.

Von Leid er le : Jutadulatis sind die Origiuaüa adhäuden gekommui , und da die arg
Emhabec der Fvroerurrgen, Gerd ^ vffenken und Rennt W-Lurs Sohn Gerd A .chii
die Origisalia a - s den HpMheguenLeyiageBüchern ersi-zzet veriangsa: so wertenÄ
und jede, welche as solchen Schuld - und Pfaudbrrese« als Eigcnthütuer , CtsiiMü«,
Pfands - »der andern Dricfä Inhaber, irgend einiges Recht zuftehen möchte, hiMlich
gefordert , solche Ansprüche uiuerdald 9 Wochen , uud läugstms am 26 April M,
anzumeldrn , und die Richtigkeit derselbm uachzuweiseu , unter der Warnung , daß tz
A - «bleibende mit ihren Ansprüchen an obige .eingetragene Forderungen werden Prächitz
die abhaneen gekommeue Instrumente aiuornsirgt, und dm Ereditvttbus Gerd Hoffech
gu Aromp, und Rcemk W:Lems Sohne Gerd Aeemts von Dorghöjt neue Docu«
werden ausgesttüet und eingetragen werden.

Notrsicationes.
l Nachdem man bemerket , daß verschiedene Gräber auf dem hiesiger Aich

Hofe befindlich , deren Lefitz ungewiß und veraltet, und daher verschiedentlich auch Ir«
gen und Zwistigkeiten cutsteken , welche sich nicht ergeben könnten , wenn weg «!
sicher Gräber ein Lagerbuch vorhanden und darin die Kgenthümer nokiret wordenm
hat man mit Genehmigung Eines Hochwürdrgsten Corisistoni gut gefunden:

1 ) daß ein Lagerpuch von den Gräbern aufzurichcen, woraus das Eiger.thuni kti-
selben jederzeit uachzuweiseu, und zu dem Ende sämtliche Besitzer zur Angabe ihrerEii-

^ber aufzuforderu r
2) daß künftig jeder Eigenlhümerder Gräber bcy rRthlr . Straftverbunden,insss«

der Besitz durch Kaut, Erbschaft oder sonst verändert wird , solche auf seinenName!,
schreiben zu iaffen und dafür 1 stbr. an die Kirchverwater , die das Buch in Vewch
sam behalten werden , für dies erstemal aber , wegen der grossen Mühe, 2 stbr . M
richten.

Es werden daher sämtliche Eigesthämer von dm Gräbern hiemit vorgeladenM
innerhalb Z Monaten , längftcnsaber am rotes März nächstkünstig , beym Stabil
richte aus ihren Kamen umschreiben zu lasten und erforderlichenfalls dasEigeiM
durch Briefschaften oder auf andere Art gehörig nachzuweiftn , widrigenfalls WeüiO
«eiche nach sichern Nachrichten dieses oder jenes Grab besitzen , sich aber nicht mM
in Sie gesetzte Straft genommen , welche aber ihr Etgrnthumwon dmen Gräbers,»
Sesitz ungewiß oder veraltet , nicht gehörig darmkhun vermögen , mit ihren AnsM«
abgewiesen , und diese Gräber der Kirche zugcsprochen werden sollen. Woriiachl»
sich zu achten hat. Signatum Aurich io Curia den 14 November » 789.

Bürgermeistere und Nach.

2 Da es sich öfters zuträgt daß die Znscrenda zum Wochenblatt sch

späte einkommen , ja bisweilen sogar des Freytags Abends nochStücke nt-

gxsand werden , welches zu vielen Unordnungen Anlaß gübt , alö wird h»

durch zu jedermans Wissenschaft bekannt gemacht , daß die zuinserimk
Stücke spätestens des Donnerstags Mittags emgelieftrt seynmüssen , witn-
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«enfalls ein jeder sich selbst die Schuld beMmessen hat , wem, Ne Stücke
rmiuftnrt liegen bleiben. Zugleich werden die refp . Amtgerichte hierdurch
ersuchet jedesmal unter denen inserendiS die Num. in welches Stück die In¬
sertion geschehen soll genau zu notiren , darmir deshalb kerne Unordnungen
entstehen. Anrich dn, 28 Jan . 1792.

Königl. Preuß . Ostsr . Zntellrgenz - Comtorr.

g Es wird um bevorstehenden Ostern eine gute Haushälterin von pl. m. 40
fahren von refornmttr Religion verlanget , welche sich eine Haushaltung darin Kinder
KnL zu führen verficht , auch Kühe geha ten werden . Sollte jemand dazu Lust habe«
und mitgutenZeugnissen des Wohiverhalteus versehen seyn, selbige wolle sich mit dem er¬
ste« beiMons. Pieter Gubru aus der Wörde in Leer meiden, weicher nähere Nachricht giebt.

4 Dey H . A . Lüdeling in Neffe stehet eine complete Gensverbrennerey , be-
stehend aus einen , Kessel , groß - 4 Anker , nebst Helm , Schlange , Kühlsaß , Küpe«,
Pumpen , und sonst dazu gehörigen Kleinigkeiten jum Verkauf ; wer Lust hak , solche zu
e handeln, beliebe sich nächstens bei ihm ««jufindea ; auch dienet zur Nachricht , daß der
KaufMmg dafür gegen Sicherheit daraus zu behalten ist. Auch ist bey demselben
eine fast ueue Brauerey , bestehend aus einem Kessel , groß 9 Tonnen , nebst Küpen,
auch sonstigen dazu gehörigen Fässern und Gerätschaften , zum Verkauf. Liebhaber
daju Werden sich je eher je lieber melden.

5 1°« Lmötza' ky O, O« Frsniren in clc -ssiea vpoottkrasre ^ -ksft
Acuvo tLolilr^ar rc iroo^ , lrer Krocs voor 18 kruir . Oola vcrwa^r

mccciemccrllcn veelZerkancie 2oorr -n van 1uw2raZcn , cn rooci ca
vnrr XlsLvcrraar , allcr voor ccn civ ),Ic ?r^ 5 Loclaco svcr re rlocnz
vz, vrn een ob ancler mooZc gcciicnr 2)>n , verroeäe rz-n <ZnnA.

6 Jacob Marcus und Samson Lazarus in Norden wollen den 12 Februar
I 7Y2 eine junge Kuh von pl . m 802 Pfund durch die Stadr führen ; sie ist so fm,
als sck einigen Jahren keine geschlachtet worben . Liebhaber , die Fleisch davon haben
wolle«, könne » sich einfiaden.

7 Es wird hiedurch bekannt gemacht, daß bey dem Fürst !. PlanteurSchütze
t« Jever allerh .' nd frische und gute, sowot fremde als einländische Garteosaamenfür
billige Preife , usd die Catalogi deshalben gratis zu haben sind.

- 8 Die Frau Mttwe «aumgatten zu Hinte verlanget auf Osten, 1790 eine«»awirgesellm , der barbiren , aderlaffen re. verstehet ; wer dazu Lust har , kann ent¬
weder mündlich oder schriftlich «men Aecord mit ihr schliessen. Briese erbittet sie postsresi

s lvey dem von Enno Dekmers heuerilch bewohnten Heerde j» Eogerhavr-
( Ro. 7. U ) mil



will man einige abgängige Nuß . Ipern vnd Eschsnöäume aus der Hand verkaufen.

Liebhaber können sich bei dem Heuermann melden Md von dem rzko bis zum ro

mit demselben feste coutrahireu- ^

io Der Mahler und GlaserJoh . Hinr - Möller in Leer verlangetauf f»

stehenden Ostern einen Gesellen , der die Mahler - und Glaserprofession geleruetf«!j
wer hiezn Luft hat, walle sich ehestens persönlich oder schriftlich melden.. -

e r Johann Hinrich Budde, Tischlermeister in Leer , verlanget auf Ostm ch

sogleich drey Gesellen und einen Lehrburschenwer dazu Luft Hatz kann sich ehesttnr^

chm melden und aecordiren..

, s Nachfrage-
Derjenige welcher die Verwandschaft des « v !l Adden mit der Heideureichschell oder-Z»

senschen Familie auf die . beste und bündiuse Weise anivgeecn weis , wie , undeb, !»P

Familienmit einander verwandt stvd . kaan stchbei tm Gastgeber Wtenhvltz m « michM»
«ao hat ein Douceur , von 5.2fl. hell , davor zu gewärtigem Aurich den 28 Jan . 1790.

rz Ein Tobacks Instrument , mit Slenaelmiihle, sodan« sechs kupferneW

diverser Tröffe, hat der Casiirer der Juden Gemeine Jsaac Meyer in Emden zu ml»

fen . Kauflustige belieben sich-demnach bey-ihm zu mstden.

ig . Der MHIewZ
'iMmcrmeister Anthon Theilen zu Neuenbürg im Herzogs

Oldenburg , hat grosses Bauholz za verkochen , als zu Mühstn Rüchen oder LnM,

Aren , Steinbalck , Ostblock und 2 - Stücken gut zu W ^ntelaxen , als ein zö >Fußlig

tint n z Friß karrt oben z Fuß Oianicte -, . ein. 28 F . .'ß lang, , unten 2 k/2 Fuß kamk

2 i/r Fuß durch , auch bede schnurgrade und aller von .amen daucrh ftenHoiz : wc-nH-

von gefällig , kann sich hier bet mir einfinden, »der deu Bestick schickem , weil die Ni«

noch. nicht abgekürzet sind , so kan ich weiter Nachricht schreiben-

7 5 tj . k̂ oßer cod simcien i« uir öksnr re ftcis, LÜcrlisnste Vu-
'

vcrg 6crccli - dappcn , als namcnclric een . toeKa 2oorc parst- vaaruittlk

Ae 'saarcrclc 5^6cn . cn 6rr ^ncn cn patccnr ^ ^occ Irinnen ß- ^arsi vors»,

als mcccke een xtroorc fto ^- ren X- c- I in st- cirro Ll - rner , cam

^ anen , locncstcn» ancicre Varverr 6 - vccrlcsiap..

lä Es sind in dem imÄMteEsens belegenewWesierbuhrer- Pv !de>> p!.«>

öL' Diemathe Landes ; nebst dazu gehörigen- Deichen und*WeideGerechtige >te«,m

solche so gleich oder künftigen Herbste anzutreten zu Kauf . Der - , oder diejechi«

«» lche etwa geneigt seyn mögten , dieses Immobile käuflich an sich zu bring -«,

belieben sich dieftrwegen bey dem Vürger und Distivatenr . Enno Janssen zziNertni

fördersamst zu melden.

ID Erfind zu . Logt , 1222 ' Fuß BuchsbaumenrHecken, von g iis'Oß
hoch



bock Mit und ohne Pyramiden , auch Buchebaumen . Holr , von I Lks 6 Fußlang,
2 bis 6 Zoll dick , aus der Hand zu verkaufen . Liedhaber .belieben sich bey dem AuS«

wiener Schreiber zu melden.

i8 Der HoWnöler I . de Doll in Entde » -macht dem geehrten Public » hierntt
bekünnt daß er kürzlich eine Ladung beste Stettiner Dalcken von go bis 6o Fuß lang und
, 4 bis sü Z - ll dick so durch Schiffer Hinrich de Buur angebracht , erhalten welche zs
Mastenund Mühiemuihen ertra grt sind, ; gleichfalls hak derselbe -vor einigen Wochen eine
schöne Labung Osts- Dalcken so -durch SchifferWerd Janffc « Juister angebracht , bekom¬
men ferner ist bei dems lbea Merhand geschnittenes und ungeschnitteues Osts , und Nor¬

disches wie auch Eichenholz , sodann alter und ueurr Mauerkalk ., Pfannen , Steine,
kement , Esters , Auren , rc . zu haben ; wer von einem oder andern Gebrauch machen
kan» , beliebe sichb . iihinzu melden , er vsrspricht gute Waare civile Preise und promte
Bedienung.

iy Die Syhlrichter und Depuiirte der Neuenpovrts SylsiaclK machen hie»
mit bekannt , daß im bevorstehenden Frühjahr das Ties von Hinte bis ohnweit
Longewehr ausgegraben werden soll , plus minus iLooMrthen , « rid soll derTaz
zur Auswinnung naher -bestimmet werde ».

so Die von dem Leerer Amt nach einer von der König !. Krieges und »Do«
niamcn . Cammer gemachicn repartition auf den Fall eines Kriegs zu stellende drei
Pack - Pferde sollen den ssten dieses den Minstannebmenden zuverdungen werden.
Liebhaber werden sich bemeldten Tages auf dem Königluhen Amthanse Hieselbst des
Morgens um I2 Uhr stellen , CouditioneS vernehmen und nach Gefalle » annchmen.
Sign . Leer den 8teu Febr . 179a.

Könrgl . Amtgerichte Md Mentet.

2t Aurich . Jn der Winterschen Buchhandlimg ist zu bekommen . Da¬
alte btarcb, 'cae Äck--/n , welches die alten Landesgesezze enthält und
aus ü Nmle , 4 Eontinuatlonen , nebst Supplm . « nd Repertorio besteht und bis
1750 . incl . geht , sodann die Fortgesezte Lamlung der Edicke de 1751 . bis 1788.
incl . und Repertorium de 1751 bis 7z . zu den bekannten Preisen » Wem etwa die«
ser und jener Theil fehlt , kann auch mit einzelnen Theilen gedienet werden , so wi<
die Fortsetzung dieses so nüzbaren Werks auch jederzeit zu bekvmmer/sey r wird.

, 22 Bey dem Gartenarbeiter Friedrich Berenbs auf der Neustadt z » Au»
nch sind vorzüglich mit Sorgfalt gezogene Spargel - Pflanze » sowol ein nlS zwei¬
jährige das loo zu einen halben Reichörhaler zu erkaufen ; auch kann auf Verlange«
eine dazu gehinge gedrukte Anweisung , wie in dieser Provinz Ost - Friesland schöner
und wohlschmeckender Spargel , ohne große Kosten gezogen werden kann , zurkur«
zen Einsicht oder davon eine Abschrift zu nehmen , mrtgeteilet werden , doch muß
man daraus bestehen , daß von Auswärtigen ein Korb oder dergleichen Geschirr , um
varm d>e Pflanzen zu pakken beigesüget werde , weil sonst die Eommissiones liegen

bleiben.



Liefen , wie denn such die gedrukte Anweisung nächstens kostlos zurück ernM

sz Aurich. In der Wintcrschen Buchhandlung find unter mchrcriM
chern folgende reue um deigesezten Preißrn Lome d ' or zuZrl . zu haben : als i ) L,
chenholz Geschichte des siebenjädrigcn Krieges in I2mo . mit Kupfern Berl . xy . gib»
den i rl. dito in 8ro . ohne Kupfer 9 ggr 2 ) Assecuranz und Häverey Ordnung h,
Stadt Amsterdam a . d . Holl , von Engelbrecht n . r erb . Auflage Bremen 89 8 M
- 1 Briefe überJtalien vom Jahre 178L a . d . Fr . von Georg Förster , 8 . 2 Bde . Mai-,
80 l r > 8 aar 4) Campens Briefe aus Paris zur Zeit der Revolution geschH
Len , 8. Brschwg . 9°, i rl . 4 ggr . 5) Dessen historischer Almanach fürs Ich
1700 , enthaltend die Geschichte der grossen Revolution w Frankrcrev, mit igK.
»fern welche teils noch lebende Personen , teils Scencn , welche mährend derS!,,
volution vvrqefaSen, vorstellen , gcbundsi, l rl . 6) von Eancr ' n Abhandlung m
Torfe , 8 . G essen 89, 8 ggr . 7 ) Dessen Beschreitung emes wlt mehr Hvizntz»
runa einaerlchreken Backofens, auch eures eben , 0iehen Ofeiw »r:m -rorf und lolii -«
kohlenbrand,

'
mit K . 3 - Giessen 89, Z ggs- 7 ) hr« Lcitz ..

«s 8 8^ , ! k! . 8 ) ÄLk
Ä » d Oixon 's Reise um die Welt , während der zahre 1755 — 88, gr. g a . d ^
»on I R Förster , m -t vielen Kups . und emer Landkarte, « er ! . 90 , 3 rl . I2M
«'

s Farbenmaterialien , eine ro 'siänd-ge Laml . brauchbarer Abbandlungen u. Asch
rsnaen für Aünpler und Fabrikanren , die mir Farben zu thun haben , renW>
feffor Pfingsten , gr . 8 . Berl . 89 , - o ggr io ) Kapua n I . C°ot dritte Äi,
LeckunaSreift in die Lüdfee und nach dem Nordpol , in den Jahren 1776 - 5oM.
« führ«, aus dem Engl , mit Zusäzzen für den deutschen Leser , tmgleichcn mit eim
tzinleituna über Cooks Verdienste u . Eha ' acter , iwg !c,chen über Encdectungsrm
überhaupt , von Herrn Georg Förster , durch Kupfer v . Karten erläut .-kt , gr. i.
Berl . 89, 2 Bände , 7 rl . 12 ggr . n ) von Guibert eenkjchnsr auf Fu - dr 'ch --,
Grossen , a. d. Fr . gr . 8 . Lpz . 87 , 12 ggr . 12 ) Herders Ideen zur Phü-M!
Ler Geschichte Ser Menschheit , gro , 2 LH !- . 3 n . 13) von Kn -gge über den llni.
aanq mit Menschen , 8 . 2 Lhle. Hannov . 8 H, i rl . tüggr 14) GejehrterAry
Wechsel zwischen Reiske , Mendelssohn u , i' effmg , 8 . Berl . 1789 . 15 ) F« >
fchoftlicher Briefwechsel zwischen Lcssing und i . mer Frau , 8 . Berl . 89 , i. 2rM
16 ) Lüdeke Beschreibung des türkischen Reichs nach ferner Religion» und K !»
»erfassuna , gr Thl . mit Berichtigungen , Zusäzzcn u. vollständigem Reglsterw
«lle 3 Theile , ar . 8. Lpz . 89 . i ? ) L . Meisters kurze Geschichte dcS franzosl,-h!»
Reichstages bis zurBürgerdewaffnung , nebst Neckerö Vortrage 8 Zürch 8 Y, Mgk,
, 8 ) Pa - tersonö Reisen in das Land der Hottentotten und der Kaffern währeM -,
«kabre 1777 — 1779, a. d. Engl , von I . R . Forstcr, mit vielen Kupfern» . i 5ani,
«r 8 . Berl . 1790 , 1 rl . iü ggr. 18 ) Predigten über die ganze chn,rl . M°k->l,
«r. 8 . 4kBd . Giessen 89 , i rl . 8 ggr . 19) Purgoids Erzabmngen , das AG
«ebmste und Nützlichste auS der Geschichte zum eigenen Vergnügen und um in»
«ellschast nicht unwissend zu erscheinen , 8 . Lpz 89 , 12 ggr . 20 ) Reg . eru ^ B
Friedrich des Zweiten, von ihm selbst beschrieben , 8. 5 LHI. - chr 'p. 5 rl. » M
, 1 ) Dasselbe französisch , als ein klassisches Werk zum Unrerncht der ^ '-gent in «

ftanjösischen Sprache zu gebrauchen, 2 Lheile, 5 . l. d ggr . »2) Der Redm d»



krsnMscben TeneraMnt « für 1789 . 23 ) Reifen durch das südliche Tenischland,
kr g ! Bo . Lpz 89, l rl . 44gr . 24 ) H -nn -tte , oder der Husarenraub , iE «,
frn m Kupfern . 4« verbess. Auflage , Berk . 1789 , I rl . 24 ) Salzmann Uber die
Srlssunq der Menschen durch Christum , 8 . Lpz . 89 , 12 ggr . 2z ) F . Schillers
Kenbickte der merkwürdigsten Rebellionen und Verschwörungen aus den Mittlern u.
neuern Zeiten , Lpz . 88 , 18 ggr . 26 ) F . Schillers Geschichte des Abfalls der
vereinigten Niederlande von der Spanischen Regierung , gr . 8 . r Bd . Lp; . 88.
i rl 12 qqr . 27 ) Kommentar über Horazens Dden von D . E . H . Schmid . gr 8.

irl . 12 qsr . 28) Seilers kurzer Jnbegrif der Kirchengeschichte des N.
Testaments u Tabellen von D . G . F . Seiler , gr . 4 . dteAufl . 8y , i6ggr . 28 ) Til !mg
Gedanken zur Prüfung von Kants Grundlegung zur Metaphysik der Sitten vvrge-

in Absicht auf die Begründung des höchsten GrundsazzeS des Naturrcchts rc.
von M C . G . Gilling , gr . 8 . Lpz.,89 - 29 ) Tilling Was ist Religion ? und Ein
Wvrc zu seiner Jeist , zwo Predigten , 8 . Berlin 87 . 3-H Voltaire u. Trenk , ein
Traueraesichk , Berlin , 4 ggr . 3 <) Dreierlei Wirkungen , eine Geschichte aus der
Maneteinvelt, 2 Bde , 8 . i rl 12 » gr . 32 ) v . Wölner , Königl . Ministers , Pre.
diäten, gr . 8 n . Aufl . Berl . 8Y, 1 rl . 4 ggr . 33 ) Zween litterarische Märtyrer
und deren Frauen , vom Verfasser von Sophiens Reise , 8 . Schrbp . 2 Bände,
Leiv , 89 , 2 ri . 22 ggr . 34) JolMosers Predigten , nach seinem Tode herausgege.
dm, gr 8. kleinDrk . / Bände , 4 rl . 8 gar . 35 ) Meissens Briefwechsel des Kin«
derfreundes , 8 . Schrbp mit Kupfern , ir bis 9r Lheil , y rl . zü ) Dasselbe Buch,
Druckpapier, y Theile , ohne K. 5 rl . 6 ggr . 37 ) Bevers Handbuch für Kinder
md Kinderlehrer, 8. n. Aufl . 2 Bände , i rl . 22 ggr . Z8) c/e l .irk -7,L
^ 6, -ec» nrz« - I -arr » » ^cv «xrsvr -m§ « e e-,» ro »rü«c . ^ ,-c/ore (?. I) . Zecirr's.

8y , tb ggr . zy ) Beicht uud Eommuuionduch , auserlesenes und volständiges,
für gläubige Christen, 8. 8 ggr . 4s ) EbaraoenoderLogographen aus allen Wissen-
schäften , 8 , Nürnb . 8y , A ggr 4 t) Erzäiung , wahrhafte , der Schicksale dcS
Grafen von Grävenitz , contra des Freiherrn von Trenk Leschuidigungm , 8 - 3 ggr.
ar ) Gebetbuch , auserlesenes und vollständiges , für gläubige Christen rc. aus den
Schriften meist noch lebender berüm er Männer , von H . A . A . Rieß , 8 87,4Tbeile,
lä gar. 43) c-r,e»r«rc vr>r«rcc/cvc/i/rst 6 , st) .
stlZen . 8 '»°) 89 . lö ggr . 44 ) von Lamone ausführl . Lbhandlung von dm
Landesgesezzen und Verfassungen , welche die Landstraßen und Wege in den Königl.
Preuff Staaten betreffen, gr . 8 . Len z . 89 , 22 ggr 45 ) Leben uud Meinungen,
und Äden 'heuer Srasmuö Schleichers , 8 . ir Tlii - Lp; 8y . r rl . 46 ) dfeusingers
kurze Geschichte von Erschaffung der Weil bis auf unsere Zeiten , für die Justend , 8.
4 Bde . 89 . i rl . 8 ggr . 47 ) Etraks Anleitung zur Bildung eines Theologen nach
der Bedürfnis gegenwärtiger Zeit , 8 . Lpz . 88, 22 ggr 48 ) Seidel Theaterstücke,
8 2 Bde Lpz. yo , r rl 18 ggr . 49 ) Swedenborg der jüngere , 8 . 72 ggr.
§2) laciri -sts^ » Oec »ra «, -r ckrfter , eac stiece») 7o« e st". D cks»^ s//r
,4 I X-ix/E . 8 . 89 , 8 ggr . zi ) Boye M Beyträge zur StatRik von Rusiand,
8 Ly . s .-,gr 52 ) Beschreibuna und Geschichte der Schulte während der Negierun«
- m Ludwig des i4ten , rzrin « . röten , n. d. Franz , tz. Bert , r - ggr.



24 Auf geschehene Revision ist 'dar Edict wegen /Amber - Mords und Vtt. '

heimlich :! - g der Schwangerschaften in der stabt LsenS

1 ) im L.tadtshause
2 ) in Hartman O . Hedden
z ) in Hermann us BraamS
4 ) -in Herman Bohisen
z ) in Pvsthause
ü ) in Peter Jaussen Becker
7 ) in Johannes Carstens
8 ) in Diebr Schuster
y ) in der Wittwe Wagener

io ) in Herman H . Witten
n ) in W -llm Jürgens
ir ) in Reimer Reimers und

iz t in Otts Reiners Hause
affiqirt befunden , welches hiedurch öffentlich M' gezeiget wirb . Csens im SM

gerichte den loten Febr . -l7yo.

25 Von dem Herrn Rector D . Berger aus Berlin Habe ich neulich «

herum einige gute Abdrücke von dem Bildnisse des Ministers von Herzberg rud:

von Heiniz ExcellenZ , wie auch Abdrücke von dessen neuen Kupfersichen erhckm/s

welche um die dekannten Preise bok mir zu haben sind.
»

Sodann meldet mir Herr Bk ' ger , daß , da jetzt die Platte der Tod !cks

Generals Schwerin fertig sey , die Pränumerationsgelder eingeiandt weck» /

wüsten , damit die Abdrücke adgelieiert werden könnten . Die Herren SubsmbeM

werden demnach die Gütigkeit haben , mir das PränumerationöQuantum ju i M- s

stole geneigtest zukommen zu lassen, da ich« ls denn nächstens dieAbdrücke erhalten u-M - ^

fern werde . Zur Nachricht dienet , daß keine Abdrücke mehr unter z Ducatcn tu h»da §

find . Aurich , den Men Febr . 1790 . 9
C. B . Meyer . 5

26 Heycke C - Bbdeker et Konsorten sind gesonnen , das durch ihnen s

geneEngl . Kuffschiff oker Wrack , so an der Norder StadtS Kajung lieget, am itnn

März in des Gastgebers Harm I . Cuetzier Hause aus der Hand zu verkaufen . Ä

und Srecyen sind in gutem Stande , um wieder aufzudauen . Norden , ben iM

Febr . 1790.

Gelder, so verlanget werden.

Bev der Efener Amts - Deich « und Syhi . -Casse « erben folgende

leben zu z i/r , höchstens 4 Procent Zinsen , und auf halbjährige LoMn-iM

gesucht. yio Nthlr.



15Z -

yia Rtkkr Courant gegen den iFterr May,
«22 Rthlr iz fch . iO-w .. Gold gegen den rr Iunkus,

Hoc, Rthlr . Gold gegen dm 2/ten Zunius,
75; R ! l,!r.. Gold « egen den 2Mn Julius,.
427 Rthlr . iz sch . io w .. Gold gegen den Mn August,-

14: 7 Rthlr .- rz sch- is w . Goch gegen den rMn September,-
700 .Mich-, Cour. gegen den rten October,
480 Rthlr. Gold gegen den Mn November,

ZOQ2 Ktklr. Cour: gegen medio - November)
Ivos Rthlr. Goch gegen -Milte August' oder- den -roten' Decemder,.

y -12 Rrlilr Gold gegen Endo August oder, den röten December.
Wer ems oderanderes , od-r alles solchergestaltbelegennull , melde sich mit post,
ftepmLriejen. Esensim Amthau je und der DeichRentey denloten Februar17^

Bölling
Oberamtman ».

D . E. Kettler
Rentmeister
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